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Manuel d’utilisation

Compresseur à piston
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Kolbenkompressor

AIRSTAR 401/50 E,  401/90 E

AIRSTAR 401/50 E

AIRSTAR 403/50 E,  403/90 E

•	 AIRSTAR 321/50E, 321/90E
•	 AIRSTAR 401/50E, 401/90E
•	 AIRSTAR 403/50E, 403/90E

AIRSTAR 321/50E
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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1  Introduction

Merci d’avoir acheté un produit AIRCRAFT®.

Les machines AIRCRAFT® offrent un excellent niveau de qualité, des solutions techniquement optimales 
et un rapport qualité/prix/performance inégalé. Nos machines bénéficient de développement et 
d’innovations constants, ce qui les situe à la pointe de la technique et de la sécurité. Nous vous 
souhaitons une excellente prise en main de votre machine et beaucoup de plaisir à la réalisation de vos 
travaux.

Avant la mise en service, veuillez lire attentivement ce mode d’emploi et vous 
familiariser avec la machine. Assurez-vous également que toute personne amenée 
à utiliser la machine aura au préalable lu et compris ce mode d’emploi. Gardez ce 
document toujours à proximité de la machine.

INFORMATION

Ce manuel contient des données concernant une installation sûre et adéquate, ainsi que l’utilisation 
et l’entretien de la machine*. Le respect des consignes est indispensable pour assurer la sécurité des 
personnes et de la machine, et assure une gestion plus économique et une plus longue durée de vie de 
la machine. 
Dans le chapitre consacré à l’entretien, nous détaillons les travaux d’entretien et les tests à effectuer 
régulièrement par l’utilisateur.
Les illustrations et informations existantes dans ce manuel peuvent parfois légèrement varier par rapport 
à votre machine. Le fabricant s’efforce constamment d’améliorer et de renouveler ses produits, c’est 
pourquoi des modifications visuelles et techniques peuvent apparaître, sans que celles-ci donnent lieu à 
un préavis. Nous nous réservons le droit à l’erreur et aux modifications.
Les informations et instructions de ce mode d’emploi ont été rédigées conformément aux normes et 
règlements applicables, à l’état actuel de la technique et à nos nombreuses années d’expérience. Nous 
déclinons toute responsabilité en cas de problèmes ayant pour origine :
- Le non-respect des instructions de ce manuel,
- Une utilisation non conventionnelle de la machine,
- L’utilisation de la machine par du personnel non qualifié,
- Des modifications de la machine sans autorisation écrite du fabricant,
- L’utilisation de pièces détachées non conformes.

* Le terme «machine» utilisé dans ce mode d’emploi remplace la désignation du produit que vous 
retrouvez en première page.

S’il vous reste des questions après la lecture de ce manuel, veuillez prendre contact 
avec votre revendeur :

VYNCKIER sa
Avenue Patrick Wagnon 7
7700 Mouscron - Belgique
Tél: +32 56 56 14 66
E-mail: info@vynckier.bizco
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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1.1  Garantie limitée

Toutes les données et instructions de ce manuel ont été élaborées selon les normes et prescriptions en 
vigueur, l’état de la technique, ainsi que nos connaissances et notre longue expérience en la matière. 
Nous déclinons toute responsabilité en cas de dommages dus aux raisons suivantes :
•	 Non-respect des instructions du manuel d’utilisation,
•	 Utilisation non conventionnelle de la machine,
•	 Utilisation de la machine par du personnel non qualifié,
•	 Transformations non autorisées sur la machine,
•	 Modifications techniques,
•	 Utilisation de pièces détachées non conformes.

Le produit que vous avez reçu peut différer légèrement des illustrations dans ce manuel, en raison de la 
présence d’options commandées, ou de modifications dues à une évolution technique récente. 
Dans les obligations contractuelles, les conditions générales de production et les conditions de livraison 
du producteur, ainsi que les réglementations légales en vigueur à la date de conclusion du contrat sont 
valables. 

2  Sécurité
Dans ce chapitre, vous trouverez les consignes de sécurité principales pour garantir la sécurité du 
personnel ainsi qu’un fonctionnement sans problème de votre machine. Des consignes de sécurité plus 
spécifiques sont données dans chaque chapitre.

2.1  Symboles utilisés

Les consignes de sécurité dans ce manuel sont indiquées par des symboles associés à un mot, qui 
mettent l’accent sur le type de risque auquel vous pouvez être exposé. Ces symboles et ces mots sont :

DANGER ! 
Danger imminent pouvant provoquer de graves blessures, voire la mort.

AVERTISSEMENT !
Situation potentiellement dangereuse, qui pourrait provoquer de graves blessures, voire la mort.

ATTENTION !
Situation potentiellement dangereuse qui pourrait provoquer de légères blessures.

ATTENTION !
Situation potentiellement dangereuse qui pourrait provoquer des dommages à la machine ou à son 
environnement.

INFORMATION
Donne des indications complémentaires pour un travail plus efficace et sans problèmes.
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2.2  Responsabilité de l’exploitant

Exploitant
L’exploitant est la personne qui exploite le compresseur à des fins commerciales ou économique, et 
qui l’utilise lui-même ou le fait utiliser par des tiers. Il est responsable de la sécurité de l’utilisateur, du 
personnel et des tiers pendant l’utilisation du compresseur.

Obligations de l’exploitant
L’exploitant est dans l’obligation d’assurer la sécurité pendant le travail. Par conséquent, les consignes 
de sécurité données dans ce manuel, les règles de prévention en matière d’accidents du travail, ainsi 
que la réglementation en vigueur sur la protection de l’environnement, doivent être respectées. 
•	 L’exploitant doit se tenir informé des règlements applicables en matière de santé et de sécurité, et 

déterminer les risques supplémentaires liés aux conditions de travail spécifiques au compresseur. 
•	 Pendant toute la durée de vie du compresseur, l’exploitant doit vérifier si les instructions d’utilisation 

correspondent à l’état actuel de la technique, et les adapter si nécessaire.
•	 L’exploitant doit établir clairement les responsabilités pour l’installation, l’utilisation, les travaux de 

réparation, l’entretien et le nettoyage du compresseur.
•	 L’exploitant doit s’assurer que toutes les personnes amenées à travailler avec le compresseur ont lu 

et compris ce manuel. Il doit régulièrement les former et les informer des dangers.
•	 L’exploitant doit mettre à la disposition du personnel les protection individuelles nécessaires, et 

veiller à ce qu’il les utilise.

L’exploitant doit également s’assurer que le compresseur est toujours dans un bon état technique.
•	 Il doit s’assurer que les intervalles pour les travaux d’entretien sont respectés.
•	 Il doit vérifier régulièrement si tous les dispositifs de sécurité sont bien installés et fonctionnent 

correctement.

2.3  Personnel autorisé

Qualification
Les différentes tâches décrites dans ce manuel doivent être effectuées par du personnel qualifié et 
familiarisé avec le travail à effectuer.

AVERTISSEMENT
Danger en cas de qualification insuffisante du personnel.
Du personnel non qualifié est incapable d’évaluer les risques inhérent à l’utilisation du compresseur, et 
se mettent eux-même et les autres personnes en danger.
•	 Tous les travaux doivent être effectué par du personnel qualifié.
•	 Les personnes non qualifiées doivent être tenue à l’écart de l’espace de travail.

Seules les personnes capables d’effectuer les travaux de manière fiable sont autorisées à installer, 
utiliser et entretenir et réparer le compresseur.
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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2.4  Équipements de protection individuels

Les équipements de protection individuelle servent à protéger la sécurité et la santé des personnes. Pour 
chaque travail, le personnel doit porter les protections individuelles spécifiques :

Protections auditives
Les protections auditives protègent les oreilles en cas de niveau sonore trop élevé.

Lunettes de sécurité
Les de sécurité protège les yeux de l’utilisateur des projections de pièces et des éclaboussures.

Gants de protection
Les gants protègent les mains du travailleur des bords tranchants, des frottements, des écorchures ou des 
blessures plus profondes.

Chaussures de sécurité
Les chaussures de sécurité protègent les pieds d’une compression excessive, de blessures en cas chute 
d’objet, et empêchent de déraper sur un sol glissant.

Vêtements de travail
Les vêtements de travail sont des vêtements près du corps avec une faible résistance à la traction.

2.5  Consignes de sécurité générales

•	 Les directives et réglementations en matière de prévention des accidents du travail spécifiques à 
l’utilisation de compresseurs et outils pneumatiques doivent être respectées.

•	 Le compresseur ne peut pas être utilisé sous la pluie ou dans un environnement humide ou mouillé.

ATTENTION !
Risque de blessures.
•	 Ne dirigez jamais l’air comprimé vers des personnes ou des animaux.
•	 Lors de la déconnexion du raccord rapide, maintenez l’extrémité du tuyaux d’air comprimé, pour 

éviter qu’il ne se détache trop brusquement à cause de la pression.
•	 Avant les travaux d’entretien, laissez refroidir complètement le compresseur.

2.6  Contrôle de la sécurité d’utilisation

La cuve sous pression du compresseur est soumise à révision. La cuve a subi un examen effectué par le 
fabricant, conformément à la directive 2009/105 CE, selon l’article 10, ainsi que la norme EN 286-
1. Une copie du certificat de contrôle, ou une déclaration de conformité CE, est fournie avec chaque 
compresseur.
L’exploitant doit faire vérifier les composants de l’appareil par du personnel qualifié, en respectant les 
intervalles prescrits. Les règles concernant ces contrôles peuvent différer selon les États membres de l’UE.
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2.7  Pictogrammes de sécurité sur la machine

•	 Les pictogrammes apposés sur la machine doivent toujours être présents et lisibles. 
•	 Un pictogramme endommagé doit être immédiatement remplacé par un nouveau.
•	 Les indications données par les pictogrammes doivent être respectées à tout moment.
•	 Si un pictogramme n’est plus lisible au premier coup d’œil, le compresseur doit être mis 

immédiatement hors service, jusqu’à ce qu’un nouveau pictogramme ait été apposé.

Les symboles figurant sur le compresseur sont les suivants :

Bestimmungsgemäße Verwendung

AIRSTAR | Version 1.03 7

2.7 Sicherheitskennzeichnungen am Kompres-
sor

Beschädigte oder fehlende Sicherheitssymbole am 
Kompressor können zu Fehlhandlungen  und Sach-
schäden führen. Die am Kompressor angebrachten Si-
cherheitssymbole dürfen nicht entfernt werden. Be-
schädigte Sicherheitssymbole sind umgehend zu 
ersetzen.

Folgendes ist zu beachten:

Den Anweisungen der Sicherheitskennzeichnung am 
Kompressor ist unter allen Umständen Folge zu leisten. 
Kommt es im Zuge der Lebensdauer des Kompressors 
zum Verblassen oder zu Beschädigungen der Sicher-
heitskennzeichnung, sind unverzüglich neue Schilder 
anzubringen.

Ab dem Zeitpunkt, an dem die Schilder nicht auf den 
ersten Blick sofort erkenntlich und begreifbar sind, ist 
der Kompressor bis zum Anbringen der neuen Schilder 
außer Betrieb zu nehmen.

Am Kompressor sind folgende Sicherheitssymbole 
angebracht: 

Abb. 1: Sicherheitssymbole  am Kompressor

2.8 Sicherheitsvorrichtungen

Sicherheitsventil

Das Sicherheitsventil befindet sich am Druckschalter. 
Wird der Sicherheitswert erreicht, öffnet sich das Sicher-
heitsventil und lässt Luft ab.

Motorschutz

Die Kompressoren sind mit einem Motorschutzschalter 
ausgestattet, der bei 400V-Kompressoren im Druckschal-
ter und bei 230V-Kompressoren im Motorklemmkasten 
verbaut ist.

3 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Kompressor dient zum Betreiben von Druckluft-
werkzeugen und dazu vorgesehenen pneumatischen 
Steuerungen und Anlagen. Er ist dafür konzipiert, 
saubere, staubfreie, trockene und unbelastete 
Umgebungsluft anzusaugen und zu verdichten. Die 
Umgebungsluft darf keine aggressiven oder brennba-
ren Beimengungen enthalten. Der Kompressor darf nur 
in geschlossenen Räumen mit ausreichender Belüftung 
verwendet werden. Er ist mit einem Motorschutzschalter 
vor Überhitzungen abgesichert. Beim Erreichen der Si-
cherheitsgrenzwerte löst der Motorschutzschalter au-
tomatisch aus. Es wird dennoch empfohlen, den Kom-
pressor nicht über 50% auszulasten und ihn nicht länger 
als 15 Minuten im Dauerbetrieb zu halten.

An den Kompressor können über pneumatische Werk-
zeuge hinaus auch zahlreiche Zubehörteile angeschlos-
sen werden, die  zum Blasen, Waschen und Lackieren 
verwendet werden können. Hinsichtlich einer korrekten 
Anwendung dieser Teile bitten wir Bezug auf die ent-
sprechenden Betriebsanleitungen zu nehmen. 

Der Kompressor darf nicht im Nahrungsmittel- und 
Medizinbereich, z.B. zum Füllen von Atemgasflaschen, 
eingesetzt werden.

Der Kompressor und die angeschlossenen Druckluft-
werkzeuge dürfen nur von einer eingewiesenen Person 
betrieben werden. Für  Kinder und Jugendliche ist der 
Betrieb des Kompressors und angeschlossener  
Druckluftwerkzeuge verboten.  

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die 
Einhaltung aller Angaben in dieser Anleitung. Jede über 
die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgehende 
oder andersartige Benutzung gilt als Fehlgebrauch.

GEFAHR!

Der Kolbenkompressor ist serienmäßig nicht explo-
sionsgeschützt und darf nicht in Ex-Bereichen 
betrieben werden! 

WARNUNG!

Gefahr bei Fehlgebrauch!
Ein Fehlgebrauch des Kompressors kann zu gefähr-
lichen Situationen führen. 

-  Der Kompressor  nur in dem Leistungsbereich be-
treiben, der in den Technischen Daten aufgeführt 
ist. 

-  Niemals die Sicherheitseinrichtungen umgehen 
oder außer Kraft setzen. 

-  Der Kompressor nur in technisch einwandfreiem 
Zustand betreiben.

Fig. 1  Pictogrammes de sécurité

2.8  Dispositifs de sécurité

Soupape de sécurité
La soupape de sécurité se trouve sur le pressostat. Si la valeur limite est atteinte, la soupape s’ouvre et 
laisse de l’air s’échapper.

Protection du moteur
Les compresseurs sont équipés d’un interrupteur de sécurité pour le moteur, installé dans le pressostat 
pour les modèles 400V, et dans la boîte à bornes du moteur pour les modèles 230V.
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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3  Utilisation conventionnelle
Ce compresseur est un compresseur à piston actionné par un moteur électrique, connecté à une cuve 
d’air comprimé. Il est conçu pour fonctionner sans huile. Il sert à utiliser des outils pneumatiques et des 
commandes et équipements prévus à cet effet. 
De nombreux accessoires peuvent être branchés au compresseur, pour souffler, nettoyer et peindre. 
Pour une utilisation correcte de ces accessoires, nous vous invitons à lire attentivement leurs manuels 
d’utilisation.
Le compresseur est conçu pour aspirer de l’air ambiant propre, sec et non contaminé et le comprimer. 
L’air ambiant ne peut pas contenir d’additifs agressifs ou inflammables.
Le compresseur peut être utilisé uniquement dans un espace fermé. Il est protégé contre la surchauffe 
par un disjoncteur de sécurité. Quand la valeur limite de sécurité est atteinte, le compresseur s’éteint 
automatiquement. Il est toutefois recommandé de ne pas dépasser 50% de sa capacité et de ne pas le 
laisser fonctionner plus de 15 minutes en continu.
Le compresseur ne peut pas être utilisé pour des applications alimentaires ou médicales, par exemple 
pour remplir des bouteilles de gaz de respiration.
Le compresseurs et les outils qui y sont connectés ne peuvent être utilisés que par du personnel qualifié. 
Les enfants et les mineurs ne sont pas autorisés à utiliser le compresseur et les outils pneumatiques.
Si vous voulez utiliser ce compresseur d’une manière non conventionnelle, il vous faut d’abord obtenir 
une autorisation écrite du fabricant.
Une utilisation conventionnelle suppose également que toutes les instructions de ce manuel sont bien 
suivies. Tout manquement ou utilisation autre signifie que le compresseur n’est pas utilisé de façon 
conventionnelle.

AVERTISSEMENT !
Une utilisation non conventionnelle peut être dangereuse.
•	 Utilisez la machine en respectant les données techniques mentionnées plus loin.
•	 Ne contournez ou ne mettez jamais hors service un dispositif de sécurité.
•	 Utilisez la machine uniquement si elle est techniquement en parfait état.
Des modifications ou transformations du compresseur peuvent annuler la validité de la déclaration 
de conformité CE et sont interdites. La société AIRCRAFT décline toute responsabilité en cas de 
modifications ou de transformations du compresseur.
L’utilisation non conventionnelle ainsi que le non-respect des consignes de sécurité ou du manuel 
d’utilisation annule la garantie du fabricant en cas de dommages corporels ou matériels. 
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4  Données techniques

4.1  Tableaux

Airstar 321/50 E 401/50 E 403/50 E
Débit maximum d’air aspiré 235 l/min 365 l/min 365 l/min
Capacité maximale (+/-) 185 l 266 l 266 l
Pression maximale 10 bars 10 bars 10 bars
Capacité de la cuve 50 l 50 l 50 l
Cylindre / Vitesses 2/1 2/1 2/1
Vitesse 1040 1/min 1375 1/min 1375 1/min
Puissance moteur 1,5 kW - 230 V 2,2 kW - 230 V 2,2 kW - 400 V
Fusible 10 A 16 A 10 A
Poids 48,5 kg 57,5 kg 57,5 kg
Longueur 870 mm 870 mm 870 kg
Largeur 400 mm 400 mm 400 mm
Hauteur 700 mm 700 mm 700 mm
Niveau sonore LwA* 92 dB (A) 93 dB (A) 93 dB (A)

Airstar 321/90 E 401/90 E 403/90 E
Débit maximum d’air aspiré 235 l/min 365 l/min 365 l/min
Capacité maximale (+/-) 185 l 266 l 266 l
Pression maximale 10 bars 10 bars 10 bars
Capacité de la cuve 90 l 90 l 90 l
Cylindre / Vitesses 2/1 2/1 2/1
Vitesse 1040 1/min 1375 1/min 1375 1/min
Puissance moteur 1,5 kW - 230 V 2,2 kW - 230 V 2,2 kW - 400 V
Fusible 10 A 16 A 10 A
Poids 61,5 kg 67,5 kg 70 kg
Longueur 1070 mm 1070 mm 1070 kg
Largeur 450 mm 475 mm 475 mm
Hauteur 770 mm 780 mm 780 mm
Niveau sonore LwA* 92 dB (A) 93 dB (A) 94 dB (A)

* Niveau sonore selon DIN EN ISO 3744 (RL 2000/14/CE)

Compresseur MK 102 MK 103
Huile ISO 100 ISO 100
Quantité d’huile maximale 0,5 litre 0,5 litre
Niveau d’huile minimum/maximum 0,1 litre 0,1 litre
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 

AIRSTAR 321/50E - 321/90E - 401/50E - 401/90E - 403/50E - 403/90E - FR - V1.0 - 03062015 
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5  Transport, emballage et stockage

5.1  Livraison et transport

Dès la livraison, vérifiez si le compresseur n’a pas été endommagé pendant le transport et s’il ne 
manque aucune pièce. Si le compresseur a subi des dommages ou qu’il manque des accessoires, 
avertissez immédiatement le transporteur et le revendeur.

AVERTISSEMENT !
Lors des opérations de transport et de levage, si vous n’êtes pas attentif au poids de 
la machine ou à la capacité des moyens de levage, la machine peut basculer.
Vérifiez donc toujours le poids de la machine et la capacité des moyens de levage.

ATTENTION !
Lors du transport, de l’huile peut s’échapper. Prenez les mesures nécessaires pour ne 
pas polluer l’environnement. 
Protégez la machine de l’humidité.

Le compresseur ne peut être transporté qu’en position debout et avec le moteur éteint.

Transport avec un engin de levage
Le compresseur est fixée sur une palette et peut être transportée sur le lieu d’installation par un élévateur 
à fourche ou autre engin de levage.

4.2  Plaque signalétique

La plaque signalétique comporte les informations suivantes :

Transport, Verpackung und Lagerung

AIRSTAR | Version 1.03 9

4.1 Typenschild

Das Typenschild (Abb.2) zeigt folgende Informationen:

Abb. 2: Typenschild  AIRSTAR 403/90 E

5 Transport, Verpackung und 
Lagerung

5.1 Transport

Anlieferung

Überprüfen Sie den Kompressor nach Anlieferung auf 
sichtbare Transportschäden. Sollte der Kompressor 
Schäden aufweisen, sind diese unverzüglich dem 
Transportunternehmen beziehungsweise dem Händler 
zu melden. 

Überprüfen Sie, ob der Kompressor vollständig ist und  
ob die im Lieferumfang enthaltenen Teile vorhanden 
sind. 

Transport
  

Der Kompressor darf nur stehend und nur mit ausge-
schaltetem Motor transportiert werden.

Transport mit einem Gabelstapler/Hubwagen:

Zum Versand werden Kompressoren mit über 50 Liter 
Fassungsvermögen  auf einer Palette fest montiert, so 
dass sie mit einem Gabelstapler bzw. einem Hubwagen 
transportiert werden können.

5.2 Verpackung

Heben Sie die Verpackung für einen eventuellen Umzug 
auf aber zumindest während der Gewährleistungsfrist.

Alle verwendeten Verpackungsmaterialien und 
Packhilfsmittel des Kompressors sind recyclingfähig 
und müssen grundsätzlich der stofflichen Wiederver-
wertung zugeführt werden.

Verpackungsbestandteile aus Karton sind zerkleinert 
zur Altpapiersammlung zu geben.

Die Folien sind aus Polyethylen (PE) und die Polsterteile 
aus Polystyrol (PS). Diese Stoffe sind bei einer Wert-
stoffsammelstelle oder bei dem zuständigen Entsor-
gungsunternehmen abzugeben.

5.3 Lagerung

Den Kompressor gründlich gesäubert in einer trocke-
nen, sauberen und frostfreien Umgebung lagern. 

Den Kompressor nicht ungeschützt im Freien oder in 
feuchter Umgebung lagern oder transportieren.

6 Montage und Aufstellen

6.1 Montage

Der Kompressor ist im Anlieferzustand mit Ausnahme 
einiger Anbauteile bereits vormontiert.

Schritt 1: Schneiden Sie, unter Anwendung von Schutz-
handschuhen, mit einer Schere die Umreifung 
durch und ziehen Sie den Karton von oben her 
vom Kompressor ab.

WARNUNG!

Wenn beim Transport oder bei Hebearbeiten das 
Gewicht des Kompressors wie auch die zulässige 
Tragfähigkeit der Hebemittel nicht beachtet werden, 
kann der Kompressor kippen oder stürzen.

-  Beim Transport und bei Hebearbeiten das Gewicht 
des Kompressors und auch die zulässige Tragfä-
higkeit der Hebemittel beachten.

HINWEIS!

Beim Transport des Kompressors kann Öl auslau-
fen. Den Kompressor entsprechend sichern und 
Schutzvorkehrungen gegen mögliche Umweltver-
schmutzung treffen. 

Schutzhandschuhe tragen!

Fig. 2  Plaque signalétique AIRSTAR 403/90 E

Modèle

Code
S/N

Bars =	 10
PSI =    	 145
Cuve =  	90
tpm =    	1375
kg =      	70
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5.2  Emballage

Nous vous recommandons de conserver l’emballage original pour un éventuel transport ultérieur, ou au 
moins pendant la période de garantie. Ceci facilitera le transport si vous devez expédier la machine 
vers un service technique. Après cette période, vous pouvez éliminer l’emballage.
Tous les matériaux d’emballage sont recyclables et doivent être triés et éliminés de manière écologique.
Les cartons d’emballage doivent être remis dans un centre de collecte de papiers et cartons.
Les feuilles de polyéthylène (PE) et polystyrène (PS) doivent être rapportées dans un centre de traitement 
des déchets.

5.3  Stockage

Le compresseur doit être soigneusement nettoyé avant d’être stocké dans un endroit sec, propre et à 
l’abri du gel.

6  Montage et installation

6.1  Montage

Portez des gants de protection !

1.	 Après avoir mis des gants, coupez le cerclage avec des ciseaux et retirez le carton par le haut de 
la machine. 

2.	 Levez le compresseur avec un engin de levage ayant une capacité suffisante.
3.	 Montez les roues et/ou les pieds antivibratoires (voir figure 3).

4.	 Retirez les protections de la tête du compresseur, et installez le filtre d’aspiration s’il n’est pas 
encore monté.

5.	 Retirez le bouchon du carter du compresseur, et insérez la jauge d’huile. Vérifiez le niveau d’huile. 
Il doit arriver entre la valeur maximale et la valeur minimale du voyant ou de la jauge (voir figure 
4).

10 AIRSTAR | Version 1.03

Montage und Aufstellen

Schritt 2: Heben Sie den Kompressor mit einem 
Hebemittel mit geeigneter Tragkraft an.

Schritt 3: Montieren Sie gegebenenfalls zuerst die Räder 
und/oder Schwingungsschutzelemente (Abb.3).

Abb. 3: Räder-Montage

Schritt 4: Den Stopfen vom Kompressorkopf entfernen 
und den Ansaugfilter anbringen, falls er nicht 
bereits montiert ist. 

Schritt 5: Den Verschluß vom Verdichter-Gehäuse 
abnehmen und den Ölstand-Prüfstab einstek-
ken. Den Ölstand prüfen. Der Ölstand muss 
zwischen dem Höchst- und dem Mindestwert 
des Schauglases bzw. des Ölmessstabs 
liegen (Abb.4).  

Abb. 4: Ölstand-Anzeige

6.2 Aufstellort

Gestalten Sie den Arbeitsraum um den Kompressor ent-
sprechend den örtlichen Sicherheits-Vorschriften. Der 
Arbeitsraum für die Bedienung, Wartung und Instand-
setzung darf nicht eingeschränkt werden.

Anforderungen an den Aufstellort:

- Trocken, staubfrei,
- Kühl, gut belüftet, frostgeschützt, 
- Ebener, fester Untergrund

Stellen Sie den Kompressor an einem Ort auf, dessen 
Größe es ermöglicht, die Raumtemperatur bei maximal 
40° C zu halten, während der Kompressor in Betrieb ist. 
Ist dies nicht möglich, ist der Einbau einer oder mehre-
rer Absauganlagen erforderlich, welche die Warmluft 
absaugen.

Verwenden Sie den Kompressor nur auf festem, ebe-
nem Untergrund. Sollte es sich nicht vermeiden lassen, 
darf ein eventuelles Gefälle 15° nicht übersteigen 
(Abb.5). 

 

Abb. 5: Kompressor aufstellenACHTUNG!

Nach den ersten 50 Betriebsstunden muss das Öl 
gewechselt werden! HINWEIS!

Stellen Sie den Kompressor immer in mindestens 
50 cm Entfernung von jeglichem Hindernis auf, das 
den Luftstrom und somit die Kühlung behindern 
könnte.

Montage

Fig. 3  Montage des roues
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 

AIRSTAR 321/50E - 321/90E - 401/50E - 401/90E - 403/50E - 403/90E - FR - V1.0 - 03062015 
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Montage und Aufstellen

Schritt 2: Heben Sie den Kompressor mit einem 
Hebemittel mit geeigneter Tragkraft an.

Schritt 3: Montieren Sie gegebenenfalls zuerst die Räder 
und/oder Schwingungsschutzelemente (Abb.3).

Abb. 3: Räder-Montage

Schritt 4: Den Stopfen vom Kompressorkopf entfernen 
und den Ansaugfilter anbringen, falls er nicht 
bereits montiert ist. 

Schritt 5: Den Verschluß vom Verdichter-Gehäuse 
abnehmen und den Ölstand-Prüfstab einstek-
ken. Den Ölstand prüfen. Der Ölstand muss 
zwischen dem Höchst- und dem Mindestwert 
des Schauglases bzw. des Ölmessstabs 
liegen (Abb.4).  

Abb. 4: Ölstand-Anzeige

6.2 Aufstellort

Gestalten Sie den Arbeitsraum um den Kompressor ent-
sprechend den örtlichen Sicherheits-Vorschriften. Der 
Arbeitsraum für die Bedienung, Wartung und Instand-
setzung darf nicht eingeschränkt werden.

Anforderungen an den Aufstellort:

- Trocken, staubfrei,
- Kühl, gut belüftet, frostgeschützt, 
- Ebener, fester Untergrund

Stellen Sie den Kompressor an einem Ort auf, dessen 
Größe es ermöglicht, die Raumtemperatur bei maximal 
40° C zu halten, während der Kompressor in Betrieb ist. 
Ist dies nicht möglich, ist der Einbau einer oder mehre-
rer Absauganlagen erforderlich, welche die Warmluft 
absaugen.

Verwenden Sie den Kompressor nur auf festem, ebe-
nem Untergrund. Sollte es sich nicht vermeiden lassen, 
darf ein eventuelles Gefälle 15° nicht übersteigen 
(Abb.5). 

 

Abb. 5: Kompressor aufstellenACHTUNG!

Nach den ersten 50 Betriebsstunden muss das Öl 
gewechselt werden! HINWEIS!

Stellen Sie den Kompressor immer in mindestens 
50 cm Entfernung von jeglichem Hindernis auf, das 
den Luftstrom und somit die Kühlung behindern 
könnte.

Niveau d’huile

Fig. 4  Niveau d’huile

ATTENTION !
L’huile doit être changée après les 50 premières heures d’utilisation.

6.2  Lieu d’installation

Installez le compresseur dans un endroit conforme aux prescriptions de sécurité en vigueur dans votre 
région. L’espace de travail pour l’utilisation, l’entretien et les réparations doit être suffisant.

Exigences pour le lieu d’installation
•	 L’endroit doit être sec et sans poussière.
•	 L’endroit doit être frais, bien aéré et protégé du gel.
•	 Le sol doit être plat et résistant.

Placez le compresseur dans un local avec une faible concentration de poussière, et dont la taille permet 
de maintenir la température à 40 °C maximum pendant le fonctionnement du compresseur. Si ce n’est 
pas possible, installez un système d’aspiration pour évacuer l’air chaud.
Installez le compresseur sur un sol plat et résistant. L’inclinaison du sol ne peut pas dépasser 15° (voir 
figure 5).
Laissez une distance d’au moins 50 cm entre le compresseur et les murs et autres obstacles, pour laisser 
circuler l’air autour du compresseur et assurer son refroidissement.
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Montage und Aufstellen

Schritt 2: Heben Sie den Kompressor mit einem 
Hebemittel mit geeigneter Tragkraft an.

Schritt 3: Montieren Sie gegebenenfalls zuerst die Räder 
und/oder Schwingungsschutzelemente (Abb.3).

Abb. 3: Räder-Montage

Schritt 4: Den Stopfen vom Kompressorkopf entfernen 
und den Ansaugfilter anbringen, falls er nicht 
bereits montiert ist. 

Schritt 5: Den Verschluß vom Verdichter-Gehäuse 
abnehmen und den Ölstand-Prüfstab einstek-
ken. Den Ölstand prüfen. Der Ölstand muss 
zwischen dem Höchst- und dem Mindestwert 
des Schauglases bzw. des Ölmessstabs 
liegen (Abb.4).  

Abb. 4: Ölstand-Anzeige

6.2 Aufstellort

Gestalten Sie den Arbeitsraum um den Kompressor ent-
sprechend den örtlichen Sicherheits-Vorschriften. Der 
Arbeitsraum für die Bedienung, Wartung und Instand-
setzung darf nicht eingeschränkt werden.

Anforderungen an den Aufstellort:

- Trocken, staubfrei,
- Kühl, gut belüftet, frostgeschützt, 
- Ebener, fester Untergrund

Stellen Sie den Kompressor an einem Ort auf, dessen 
Größe es ermöglicht, die Raumtemperatur bei maximal 
40° C zu halten, während der Kompressor in Betrieb ist. 
Ist dies nicht möglich, ist der Einbau einer oder mehre-
rer Absauganlagen erforderlich, welche die Warmluft 
absaugen.

Verwenden Sie den Kompressor nur auf festem, ebe-
nem Untergrund. Sollte es sich nicht vermeiden lassen, 
darf ein eventuelles Gefälle 15° nicht übersteigen 
(Abb.5). 

 

Abb. 5: Kompressor aufstellenACHTUNG!

Nach den ersten 50 Betriebsstunden muss das Öl 
gewechselt werden! HINWEIS!

Stellen Sie den Kompressor immer in mindestens 
50 cm Entfernung von jeglichem Hindernis auf, das 
den Luftstrom und somit die Kühlung behindern 
könnte.

Fig. 5  Installation du compresseur

Installation
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ATTENTION !
•	 Veillez à ce que le compresseur ne puisse pas se renverser, rouler ou glisser.
•	 Veillez à un accès facile aux éléments de commande et aux dispositifs de sécurité.

6.3 Branchement électrique

DANGER !
Danger de mort par électrocution !
Le contact avec des parties sous tension peut entraîner la mort par électrocution.
Utilisez le compresseur dans un endroit sec.

1.	 Vérifiez si la tension du secteur correspond à celle mentionnée sur la plaque signalétique du 
compresseur.

ATTENTION !
L’alimentation électrique doit répondre aux exigences suivantes :
•	 Prise murale correctement installée, reliée à la terre et testée.
•	 Fusible selon les données techniques.

ATTENTION !
Les compresseurs 400V sont munis d’une fiche de type CEE 7. Si nécessaire, faites-la 
changer par un électricien qualifié.

ATTENTION !
Compresseur 230 V 2,2 kW, un fusible de 16A ou plus avec une caractéristique de 
déclenchement de type C est nécessaire.

ATTENTION !
Une adaptation de l’alimentation électrique aux normes du pays où le compresseur 
est utilisé doit être effectuée par un électricien qualifié.

2.	 Assurez-vous que l’interrupteur du compresseur est sur «0». Branchez la fiche du compresseur dans 
la prise de courant.

ATTENTION !
Le compresseur doit être branché directement à une prise secteur. Néanmoins, si 
un enrouleur de câble doit être utilisé, la section du câble doit correspondre à la 
puissance du moteur. Le câble doit donc avoir une section minimale de 2,5 mm² par 
10 mètres de câble. Le câble doit être complètement déroulé, pour éviter tout risque 
d’incendie. Le câble doit être placé de sorte qu’il ne gêne pas et ne puisse pas être 
endommagé.

3.	 Allumez brièvement le compresseur avec l’interrupteur ON/OFF, et vérifiez le sens de rotation du 
moteur et du ventilateur, surtout pour les modèles 400 V.

ATTENTION !
Attention au sens de rotation du moteur et du ventilateur (voir la flèche sur le 
carter de protection). Un mauvais sens de rotation peut provoquer des dégâts au 
compresseur.co
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 

AIRSTAR 321/50E - 321/90E - 401/50E - 401/90E - 403/50E - 403/90E - FR - V1.0 - 03062015 
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7  Présentation de l’appareil

7.1  Description

4.	 Si l’installation est équipée d’un inverseur de phase (figure 6), corrigez si nécessaire le sens de 
rotation avec ce dernier.

Montage und Aufstellen
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6.3 Elektrischer Anschluss 

Schritt 1: Prüfen Sie, ob die Netzspannung der Span-
nungsangabe entspricht, die auf dem Typen-
schild vermerkt ist.      

Schritt 2: Vergewissern Sie sich, daß der EIN-AUS-
Schalter auf Position “0” bzw. auf „OFF“ steht. 
Dann den Stecker in die Steckdose stecken.

Schritt 3: Den Kompressor kurz am EIN-AUS-Schalter  
einschalten und insbesondere bei 400 V - 
Kompressoren die Drehrichtung des Motors 
bzw. des Lüfterrades prüfen.

Schritt 4: Bei Ausstattung mit einem Phasenwender 
(Abb. 6) gegebenenfalls die Drehrichtung am 
Phasenwender korrigieren. .

Abb. 6: Phasenwender

ACHTUNG!

-  Den Kompressor gegen Umkippen, Wegrollen und 
Wegrutschen sichern.

-  Auf leichte Zugänglichkeit von Bedienelementen 
und Sicherheitseinrichtungen achten.

GEFAHR!

Lebensgefahr durch elektrischen Strom!
Bei Kontakt mit spannungsführenden Bauteilen be-
steht unmittelbare Lebensgefahr durch Stromschlag.
Den Kompressor nur in trockener Umgebung 
betreiben.

ACHTUNG!

Die Stromversorgung muss folgende Anforderungen 
erfüllen:

-  Vorschriftsmäßig installierte Steckdose, geerdet 
und geprüft

-   Absicherung gemäß Technischen Daten.

ACHTUNG!

400V Kompressoren sind mit einem Stecker vom 
Typ CEE 7 ausgestattet. Lassen Sie ihn, falls nötig, 
nur von einer Elektrofachkraft auswechseln.

ACHTUNG!

230V Kompressoren mit 2,2 kW:  
Für einen zuverlässigen Betrieb von 230V AC  Kom-
pressoren mit 2,2 KW ist die Absicherung mit einem 
Leitungsschutzschalter 16 A oder höher und einer 
Auslösecharakteristik Typ C erforderlich.

HINWEIS!

Anpassung der Stromversorgung an die im jeweili-
gen Verwenderland gültigen Richtlinien dürfen nur 
von einer Elektrofachkraft durchgeführt werden!

HINWEIS!

Der Kompressor sollte nur direkt an einer Steckdose 
betrieben werden. Wird dennoch eine Kabeltrom-
mel verwendet, muss der Querschnitt des Kabels 
der Motor-Leistungsaufnahme entsprechen. Ein 
Mindestquerschnitt von 2,5 mm² bei 10 Meter 
Kabellänge muss vorhanden sein. Das Kabel muss 
komplett von der Trommel gerollt werden, wegen 
des Leitungswiderstands bzw. Spannungsabfalls.

Das Netzkabel muss so verlegt sein, dass es wäh-
rend des Betriebs nicht stört und nicht beschädigt 
werden kann. 

ACHTUNG!

Achten Sie auf die richtige Drehrichtung des Motors 
bzw. des Lüfterrads ! (siehe Drehrichtungspfeil am 
Schutzgitter). Bei falscher Drehrichtung können 
erhebliche Schäden am Kompressor auftreten. 

Inverseur de phase

Fig. 6  Inverseur de phase
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7 Gerätebeschreibung

7.1 Darstellung 

Abb. 7: AIRSTAR  401/50 E

01 Motorschutz-Schalter (230 V-Kompressor) 
02 EIN/AUS-Schalter
03 Druckschalter 
04 Druckminderer
05 Manometer Kesseldruck (links), Arbeitsdruck
06 Schwingungsdämpfer 
07 Kondensat-Ablassschraube  
08 Kessel 
09 Ölablass-Schraube 
10 Verdichter
11 Ölmessstab
12 Luftansaugfilter

7.2 Lieferumfang  

Abb. 8: Lieferumfang AIRSTAR-Kompressoren

- Handbuch für Betrieb und Wartung

- Ölstand-Prüfstab

- Räder, Schwingungsdämpfer, Ansaugfilter (falls 
nicht bereits montiert

- Technische Datenblätter 

8 Betrieb 

  

ACHTUNG!

Der Kompressor darf nur im zulässigen Temperatur-
bereich von +5°C bis +35°C betrieben werden! 

ACHTUNG!

Achten Sie auf die richtige Drehrichtung des Kom-
pressors (siehe Drehrichtungspfeil am Schutzgitter)!

ACHTUNG!

Den Kompressor nicht überlasten! Den Kompressor 
nur in dem Leistungsbereich betreiben, der in den 
Technischen Daten angegeben ist.

WARNUNG!

Gefahr!
Es besteht für den Bediener und weitere Personen 
Verletzungsgefahr, wenn sich diese nicht an 
folgende Regeln halten.

-  Der Kompressor darf nur von einer eingewiesenen 
und erfahrenen Person bedient werden.

-  Der Bediener darf nicht arbeiten, wenn er unter Ein-
fluss von Alkohol, Drogen oder Medikamenten steht. 

-  Der Bediener darf nicht arbeiten, wenn er über-
müdet ist oder unter konzentrationsstörenden 
Krankheiten leidet.

-  Der Kompressor darf nur von einer Person bedient 
werden. Weitere Personen müssen sich während 
der Bedienung vom Arbeitsbereich fernhalten.

HINWEIS!

Vor Inbetriebnahme ist folgendes zu beachten.

-  Die Sicherheitseinrichtungen wie auch die Schutz-
abdeckungen müssen funktionsfähig sein.

-  Die einwandfreie Funktion des Kompressors muss 
gewährleistet sein.

-  Die Netzspannung muss mit den Spannungs-
angaben auf dem Typenschild übereinstimmen. 

-  Der EIN-/AUS-Schalter muss auf „0“, „OFF“stehen.
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ACHTUNG!

Der Kompressor darf nur im zulässigen Temperatur-
bereich von +5°C bis +35°C betrieben werden! 

ACHTUNG!

Achten Sie auf die richtige Drehrichtung des Kom-
pressors (siehe Drehrichtungspfeil am Schutzgitter)!

ACHTUNG!

Den Kompressor nicht überlasten! Den Kompressor 
nur in dem Leistungsbereich betreiben, der in den 
Technischen Daten angegeben ist.

WARNUNG!

Gefahr!
Es besteht für den Bediener und weitere Personen 
Verletzungsgefahr, wenn sich diese nicht an 
folgende Regeln halten.

-  Der Kompressor darf nur von einer eingewiesenen 
und erfahrenen Person bedient werden.

-  Der Bediener darf nicht arbeiten, wenn er unter Ein-
fluss von Alkohol, Drogen oder Medikamenten steht. 

-  Der Bediener darf nicht arbeiten, wenn er über-
müdet ist oder unter konzentrationsstörenden 
Krankheiten leidet.

-  Der Kompressor darf nur von einer Person bedient 
werden. Weitere Personen müssen sich während 
der Bedienung vom Arbeitsbereich fernhalten.

HINWEIS!

Vor Inbetriebnahme ist folgendes zu beachten.

-  Die Sicherheitseinrichtungen wie auch die Schutz-
abdeckungen müssen funktionsfähig sein.

-  Die einwandfreie Funktion des Kompressors muss 
gewährleistet sein.

-  Die Netzspannung muss mit den Spannungs-
angaben auf dem Typenschild übereinstimmen. 

-  Der EIN-/AUS-Schalter muss auf „0“, „OFF“stehen.

1.	 Interrupteur de sécurité du moteur  
(modèle 230 V)

2.	 Interrupteur Marche/Arrêt
3.	 Pressostat
4.	 Réducteur de pression
5.	 Manomètre pour la pression de la cuve (gauche), 

pression de service
6.	 Pieds antivibratoires
7.	 Vis de purge de condensation
8.	 Cuve
9.	 Bouchon de vidange d’huile
10.	Compresseur
11.	Jauge d’huile
12.	Filtre à air

Fig. 7  AIRSTAR 401/50 E

7.2  Livraison

Contenu de l’emballage :
•	 Manuel d’utilisation
•	 Jauge d’huile
•	 Roues, pieds antivibratoires, filtre d’aspiration (s’il 

n’est pas déjà monté)
•	 Fiches techniques

Fig. 8  Contenu de l’emballage
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8  Utilisation
ATTENTION !
Le compresseur doit être utilisé à une température située entre +5 °C et +35 °C.

ATTENTION !
Attention au sens de rotation correct du moteur (voir la flèche sur le carter de 
protection)

ATTENTION !
Ne surchargez jamais le compresseur ! Respectez la capacité indiquée dans les 
données techniques.

ATTENTION !
Danger !
Un risque de blessure pour l’utilisateur et d’autres personnes existe si les consignes suivantes ne sont 
pas respectées :
•	 Le compresseur ne peut être utilisé que par une personne qualifiée et expérimentée.
•	 L’opérateur ne peut pas utiliser le compresseur s’il est sous l’influence d’alcool, de drogue, ou de 

médicaments pouvant diminuer sa capacité de concentration.
•	 L’opérateur ne peut pas utiliser le compresseur s’il est très fatigué ou souffre d’une maladie pouvant 

diminuer sa capacité de concentration.
•	 Le compresseur ne peut être utilisé que par une seule personne. Les autres personnes doivent se tenir 

à distance de l’espace de travail.

ATTENTION !
Avant la mise en service du compresseur, attention aux points suivants :
•	 Les dispositifs de sécurité et les carters de protection doivent être installés et fonctionner 

correctement.
•	 Le fonctionnement correct du compresseur doit être garanti.
•	 La tension du secteur doit correspondre aux données techniques figurant sur la plaque signalétique  

de l’appareil.
•	 Le bouton Marche/Arrêt doit se trouver sur la position «0».

ATTENTION !
Évitez d’allumer et d’éteindre le compresseur fréquemment pour de courtes durées, 
car ceci pourrait endommager le moteur.

ATTENTION !
Le compresseur est conçu pour une utilisation intermittente. Pour un fonctionnement 
sans problème, ne dépassez pas 60% du cycle de service. Par exemple, si vous 
devez peindre pendant 10 minutes, le compresseur ne doit pas fonctionner plus de 6 
minutes.
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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ATTENTION !
•	 Les outils pneumatiques branchés sur le compresseur doivent être conçus pour la 

pression de sortie du compresseur, ou être utilisés avec le réducteur de pression.
•	 Pour l’utilisation d’outils pneumatiques qui ne fonctionnent qu’avec de l’air 

comprimé sans huile, un filtre à huile doit être placé en amont.
•	 Ne gonflez jamais de pneus de véhicules avec de l’air contenant de l’huile.

Portez des protections auditives !

Portez des lunettes de sécurité !

Portez une protection respiratoire !

Portez des chaussures de sécurité !

Portez des vêtements de travail !

8.1  Protection du moteur

Betrieb

AIRSTAR | Version 1.03 13

8.1 Motorschutz 

Abb. 9:  Motorschutzschalter bei 230 V-Modellen

Die Kompressoren sind mit einem Motorschutzschalter 
ausgestattet, der die Stromzufuhr im Fall einer Überlas-
tung automatisch unterbricht. 

Wenn bei 1-Phasen-Modellen (230 V) der Motorschutz-
schalter eine Zwangsabschaltung auslöst, lassen Sie 
den Kompressor in diesem Zustand und warten Sie ca. 
20 Minuten bevor Sie den Motorschutzschalter (E, Abb. 
8) betätigen und den Kompressor am EIN-/AUS-Schal-
ter wieder in Betrieb setzen. Sollte der Schutzschalter 
noch einmal auslösen, schalten Sie den EIN/AUS-Schal-
ter auf OFF, trennen Sie den Kompressor von der Strom-
versorgung und wenden Sie sich an einen autorisierten 
Kundendienst. 

Die 3-Phasen-Modelle (400 V) sind mit einem Motor-
schutzschalter ausgestattet, der im Druckschalter ver-
baut ist, direkt auf den Ein-/Ausschalter wirkt und die 
Stromzufuhr im Fall einer Überlastung automatisch un-
terbricht. 

Wenn der Motorschutzschalter eine Zwangsabschal-
tung auslöst, warten Sie mindestens 20 Minuten, bevor 
Sie den Kompressor am Ein-/Ausschalter wieder in Be-
trieb setzen. Sollte der Schutzschalter noch einmal aus-
lösen, trennen Sie die Stromversorgung und wenden Sie 
sich an einen autorisierten Kundendienst. 

ACHTUNG!

Wenn möglich sollte der Kompressor nur direkt an 
einer Steckdose betrieben werden. Wenn Sie 
dennoch eine Kabeltrommel verwenden, muss der 
Querschnitt der Motor-Leistungsaufnahme ent-
sprechen. Ein Mindestquerschnitt von 2,5mm² bei 
10 Meter Kabellänge muss vorhanden sein. Das 
Kabel muss komplett von der Trommel gerollt wer-
den (wegen Widerstand in der Leitung bzw. Span-
nungsabfall).

ACHTUNG!

Mehrfaches kurzfristig aufeinander folgendes Ein- 
und Ausschalten des Kompressors unbedingt ver-
meiden, da dies zu Schäden am Motor führen kann! 

HINWEIS!

Der Kompressor ist für den Intervallbetrieb aus-
gelegt. Für einen störungsfreien Betrieb darf die Ein-
schaltdauer von 60 Prozent nicht überschritten 
werden. Wenn Sie z.B. 10 min. lackieren, darf der 
Kompressor nicht länger als 6 min. laufen.

ACHTUNG!

-  Die angeschlossenen Duckluftwerkzeuge müssen 
für den Ausgangsdruck vom Kompressor ausge-
legt sein oder mit Druckminderer betrieben werden.

-  Ölhaltige Druckluft nur für Werkzeuge verwenden, 
die mit ölhaltiger Druckluft betrieben werden müs-
sen.

-  Für die Anwendung von Druckluftwerkzeugen, die 
nur mit ölfreier Druckluft betrieben werden dürfen, 
muss ein Ölfilter vorgeschaltet sein.

-  Niemals Fahrzeugreifen mit ölhaltiger Druckluft 
füllen.

Gehörschutz tragen!

Schutzbrille tragen!

Atemschutz tragen bei staub- oder nebeler-
zeugenden Arbeiten!

Sicherheitsschuhe tragen!

Arbeitsschutzkleidung tragen!

ACHTUNG!

Wenn der Motorschutz anspricht, lassen Sie den 
Kompressor  vollständig abkühlen (mindestens 20 
Minuten). Beheben Sie vor dem Wiedereinschalten 
die Ursache für die Abschaltung des Motors.

Fig. 9  Interrupteur de sécurité du moteur sur  
          les modèles 230 V

ATTENTION !
Lorsque la protection du moteur se 
déclenche, laissez le compresseur refroidir 
complètement (au moins 20 minutes). 
Avant de le rallumer, éliminez la cause du 
problème.

Les compresseur sont munis d’un interrupteur de 
sécurité, qui coupe automatiquement l’alimentation 
électrique en cas de surcharge.
Sur les modèles monophasés 230 V, si l’interrupteur 
de sécurité se déclenche, laissez refroidir le 
compresseur complètement (au moins 20 minutes) 
avant de le remettre en marche. Si l’interrupteur de 
sécurité se déclenche à nouveau, mettez l’interrupteur 
Marche/Arrêt sur «0», débranchez le compresseur et 
apportez-le à un service technique compétent.

Les modèles triphasés 400 V sont munis d’un interrupteur de sécurité monté dans le pressostat, qui agit 
directement sur l’interrupteur Marche/Arrêt et coupe automatiquement l’alimentation électrique en cas 
de surcharge. Si l’interrupteur de sécurité se déclenche, laissez refroidir le compresseur complètement 
(au moins 20 minutes) avant de le remettre en marche. Si l’interrupteur de sécurité se déclenche à 
nouveau, mettez l’interrupteur Marche/Arrêt sur «0», débranchez le compresseur et apportez-le à un 
service technique compétent.
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Causes possibles du déclenchement de l’interrupteur de sécurité :
•	 Câble d’alimentation trop long,
•	 Câble d’alimentation enroulé,
•	 Mauvaise alimentation électrique (trop d’utilisateurs en parallèle),
•	 Phase manquante (400 V),
•	 Température ambiante trop basse,
•	 Mauvais refroidissement,
•	 Niveau d’huile trop bas,
•	 Arrêt prolongé avant une remise en service.

8.2  Allumer le compresseur

14 AIRSTAR | Version 1.03

Betrieb

Mögliche Ursachen für die Abschaltung:

- Langes Anschlusskabel, 

- Aufgerolltes Anschlusskabel (z.B. auf Kabeltrommel),

- Schlechte Stromversorgung (zu viele parallele 
Verbraucher) 

- Fehlende Phase (400 V) 

- Zu kalte Umgebungstemperatur 

- Schlechte Kühlung 

- Zu niedriger Ölstand am Verdichter 

- Langer Stillstand vor Wiederinbetriebnahme 

8.2 Einschalten

Abb. 10: Kontrollinstrumente

1 EIN-/AUS-Schalter  
2 Druckschalter 
3 Druckregler für Ausgangsdruck 
4 Schnellkupplung für Druckluftanschluss
5 Manometer Arbeitsdruck
6 Manometer Kesseldruck

Schritt 1: Prüfen Sie, ob der EIN-/AUS-Schalter auf OFF 
steht.

Schritt 2: Kontrollieren Sie den Ölstand.

Schritt 3: Verbinden Sie den Netzstecker mit dem 
Stromnetz. 

Schritt 4: Starten Sie den Kompressor mit dem Ein-/Aus-
schalter, der sich auf dem Druckschalter 
befindet. 

Schritt 5: Achten Sie darauf, dass sich der Motor bzw. 
das Lüfterrad in die richtige Richtung dreht 
(siehe Pfeil auf dem Schutzgitter). Bei falscher 
Drehrichtung können erhebliche Schäden am Kom-
pressor auftreten. 
Korrigieren Sie gegebenenfalls die Drehrich-
tung am Phasenwender.

Schritt 5: Lassen Sie den Kompressor beim Erststart 
ungefähr zehn Minuten lang mit einem unter-
gestellten Auffangbehälter laufen, wobei die 
Entwässerung (7) (Abb. 7) geöffnet ist.

Schritt 6: Schließen Sie die Entwässerung und prüfen 
Sie, ob der Kompressor den Behälter lädt und 
bei Pmax anhält (max. Druck; wird durch das 
Manometer  (6) (Abb. 10)  angezeigt).

Der Ein- / Ausschalter gibt die Funktion des Druckschal-
ters frei. Der Druckschalter schaltet den Kompressor in 
Abhängigkeit des erreichten Behälterdrucks ein oder 
aus. Der Kompressor arbeitet automatisch, hält bei Er-
reichen des maximalen Druckes an und startet dann 
wieder, wenn der Einschaltdruck erreicht wird.

Zum Ausschalten des Kompressors den EIN-/AUS-
Schalter von Position „ON“ auf Position „OFF“ stellen. 
Das ermöglicht den Ablass der Druckluft, welche im 
Kompressorkopf enthalten ist. Zudem wird dadurch das 
nächste Anlassen des Kompressors erleichtert.

8.3 Einstellung des Arbeitsdrucks

Die Arbeitsdruckeinstellung muss bei angeschlosse-
nem und laufendem Werkzeug erfolgen um den tat-
sächlich benötigen Arbeitsdruck einstellen zu können.

Abb. 11: Einstellung Arbeitsdruck
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ACHTUNG!

Das anfallende Kondensat ist ölhaltig und darf nicht 
in das öffentliche Kanalnetz gelangen!

HINWEIS!

Niemals den Stecker aus der Steckdose ziehen, um 
den Kompressor abzustellen!

ACHTUNG!

Der Höchstdruck des angeschlossenen Werkzeuges 
darf nicht überschritten werden.

1.	 Interrupteur Marche/Arrêt
2.	 Pressostat
3.	 Régulateur de pression de sortie
4.	 Raccord rapide pour le tuyau d’air comprimé
5.	 Manomètre pression de service
6.	 Manomètre pression de la cuve

Fig. 10  Instruments de contrôle
Pour allumer le compresseur :
1.	 Vérifiez si l’interrupteur Marche/Arrêt est sur «0».
2.	 Vérifiez le niveau d’huile.
3.	 Branchez le câble d’alimentation sur une prise secteur.
4.	 Mettez le compresseur en marche avec l’interrupteur Marche/Arrêt.
5.	 Veillez à ce que le moteur tourne dans la bonne direction (vois la flèche sur le carter de protection). 

Un mauvais sens de rotation peut endommager le compresseur. Si nécessaire, changez le sens de 
rotation au moyen de l’inverseur de phase.

6.	 Lors de la première mise en marche, laissez tourner le compresseur environ 10 minutes avec la vis 
de purge de condensation ouverte (figure 7, 7) et un récipient placé dessous.

ATTENTION !
L’eau de condensation récupérée contient de l’huile, et ne peut pas être jetée avec 
les eaux usées !

7.	 Fermez la vis de purge de condensation et vérifiez si le compresseur rempli la cuve et s’arrête 
quand la pression de disjonction est atteinte (pression indiquée par le manomètre, figure 10, 6).

Le pressostat remplace alors l’interrupteur Marche/Arrêt : il allume ou éteint le compresseur en fonction 
de la pression atteinte. Le pressostat fonctionne automatiquement, en arrêtant le compresseur quand la 
pression est au maximum, et en le rallumant si la pression d’allumage est atteinte.
Pour éteindre le compresseur, mettez l’interrupteur Marche/Arrêt sur «0». Ceci permet l’évacuation de 
l’air comprimé contenu dans la tête du compresseur. En outre, cela facilite la prochaine mise en marche 
du compresseur.
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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ATTENTION !
Ne tirez jamais la fiche de la prise de courant pour éteindre le compresseur !

8.3  Réglage de la pression de travail

ATTENTION !
La pression maximale des outils pneumatiques 
utilisés ne peut pas être dépassée.

Le réglage de la pression de travail doit se faire avec 
l’outil pneumatique branché et en train de fonctionner, 
pour pouvoir régler la pression réellement nécessaire. Les 
informations concernant la pression nécessaire à l’outil 
utilisé se trouvent dans le mode d’emploi de cet outil.

La pression de service se règle avec le réducteur de 
pression C (figure 11). Soulevez le capuchon pivotant, 
réglez la pression au niveau souhaitez, rabaissez 
le capuchon et fixez-le. La pression s’affiche sur le 
manomètre D. L’extraction d’air comprimée s’effectue par 
le raccord rapide A.

Il est recommandé de remettre la pression sur 0 après 
utilisation de l’appareil. Si vous utilisez des outils 
pneumatiques, vérifiez toujours la pression optimale pour 
les accessoires.14 AIRSTAR | Version 1.03

Betrieb

Mögliche Ursachen für die Abschaltung:

- Langes Anschlusskabel, 

- Aufgerolltes Anschlusskabel (z.B. auf Kabeltrommel),

- Schlechte Stromversorgung (zu viele parallele 
Verbraucher) 

- Fehlende Phase (400 V) 

- Zu kalte Umgebungstemperatur 

- Schlechte Kühlung 

- Zu niedriger Ölstand am Verdichter 

- Langer Stillstand vor Wiederinbetriebnahme 

8.2 Einschalten

Abb. 10: Kontrollinstrumente

1 EIN-/AUS-Schalter  
2 Druckschalter 
3 Druckregler für Ausgangsdruck 
4 Schnellkupplung für Druckluftanschluss
5 Manometer Arbeitsdruck
6 Manometer Kesseldruck

Schritt 1: Prüfen Sie, ob der EIN-/AUS-Schalter auf OFF 
steht.

Schritt 2: Kontrollieren Sie den Ölstand.

Schritt 3: Verbinden Sie den Netzstecker mit dem 
Stromnetz. 

Schritt 4: Starten Sie den Kompressor mit dem Ein-/Aus-
schalter, der sich auf dem Druckschalter 
befindet. 

Schritt 5: Achten Sie darauf, dass sich der Motor bzw. 
das Lüfterrad in die richtige Richtung dreht 
(siehe Pfeil auf dem Schutzgitter). Bei falscher 
Drehrichtung können erhebliche Schäden am Kom-
pressor auftreten. 
Korrigieren Sie gegebenenfalls die Drehrich-
tung am Phasenwender.

Schritt 5: Lassen Sie den Kompressor beim Erststart 
ungefähr zehn Minuten lang mit einem unter-
gestellten Auffangbehälter laufen, wobei die 
Entwässerung (7) (Abb. 7) geöffnet ist.

Schritt 6: Schließen Sie die Entwässerung und prüfen 
Sie, ob der Kompressor den Behälter lädt und 
bei Pmax anhält (max. Druck; wird durch das 
Manometer  (6) (Abb. 10)  angezeigt).

Der Ein- / Ausschalter gibt die Funktion des Druckschal-
ters frei. Der Druckschalter schaltet den Kompressor in 
Abhängigkeit des erreichten Behälterdrucks ein oder 
aus. Der Kompressor arbeitet automatisch, hält bei Er-
reichen des maximalen Druckes an und startet dann 
wieder, wenn der Einschaltdruck erreicht wird.

Zum Ausschalten des Kompressors den EIN-/AUS-
Schalter von Position „ON“ auf Position „OFF“ stellen. 
Das ermöglicht den Ablass der Druckluft, welche im 
Kompressorkopf enthalten ist. Zudem wird dadurch das 
nächste Anlassen des Kompressors erleichtert.

8.3 Einstellung des Arbeitsdrucks

Die Arbeitsdruckeinstellung muss bei angeschlosse-
nem und laufendem Werkzeug erfolgen um den tat-
sächlich benötigen Arbeitsdruck einstellen zu können.

Abb. 11: Einstellung Arbeitsdruck
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ACHTUNG!

Das anfallende Kondensat ist ölhaltig und darf nicht 
in das öffentliche Kanalnetz gelangen!

HINWEIS!

Niemals den Stecker aus der Steckdose ziehen, um 
den Kompressor abzustellen!

ACHTUNG!

Der Höchstdruck des angeschlossenen Werkzeuges 
darf nicht überschritten werden.

Fig. 11  Réglage de la pression de service

8.4  Pressostat

ATTENTION !
Avant les travaux de réglage, éteignez toujours le compresseur avec l’interrupteur 
Marche/Arrêt et débranchez-le.

Le pressostat doit être ouvert avant le réglage de la pression. Le réglage de la pression n’est possible 
que si le compresseur est sous pression.
Pour des raisons de variations de température (chaud, froid) ou à cause de vibrations, le réglage du 
pressostat peut se modifier.
Le type de pressostat (MDR1, MDR2, MDR3) utilisé par votre compresseur est indiqué sur le couvercle.

Betrieb
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Der Arbeitsdruck wird mit dem Druckminderer C (Abb. 
11) eingestellt (heben der Drehkappe, gewünschten 
Druck einstellen und Drehkappe wieder hinunter drük-
ken und dadurch fixieren) und am Manometer D abgele-
sen. Die Entnahme erfolgt über Kupplung A. 

Es wird empfohlen, den Druckwert nach dem Gebrauch 
des Kompressors wieder auf Null zu stellen. Wenn Sie 
pneumatische Werkzeuge verwenden, überprüfen Sie 
immer den optimalen Anwendungsdruck des Zubehörs.

Bei Kompressoren ohne Druckminderer muss der 
Kunde dafür sorgen, dass entsprechende Vorrich-
tungen in die Leitung eingebaut werden. 

8.4 Druckschalter

Vor der Druckeinstellung ist der Druckschalter freizu-
schalten. Die Druckeinstellung ist nur am montierten 
Druckschalter bei unter Druck stehendem Kompressor 
möglich.

Auf Grund thermischer Wechselwirkung (Kalt, Warm) 
und Vibrationen des Kompressors kann es vorkommen, 
dass sich die Einstellung des Druckschalters verändert. 

Der bei Ihrem Kompressor verwendete Druckschalter-
Typ (MDR 1, MDR 2 oder MDR 3) ist auf dem Deckel Ih-
res Druckschalters vermerkt! 

Abb. 12: Druckschalter  MDR  1

Abb. 13: Druckschalter  MDR  2

Abb. 14: Druckschalter  MDR  3

A  Druckdifferenz

B  Motor

C  Netz

D  Einschaltdruck

E  Oberer Druckwert

8.5 Abschalten

Schritt 1: Schalten Sie den Kompressor mit dem EIN-/
AUS-Schalter auf dem Druckschalter ab.

Schritt 2: Stellen Sie einen Auffangbehälter unter das 
Kondensatablass-Ventil. 
Öffnen Sie das Kondensatablass-Ventil zur 
Entwässerung des Druckbehälters und zum 
Abbau des Kesseldrucks.

ACHTUNG!

Schalten Sie vor dieser Einstellungsarbeit den Kom-
pressor immer am EIN/AUS-Schalter ab und trennen 
Sie den Kompressor immer von der elektrischen 
Spannungsversorgung.

Fig. 12  Pressostat de type MDR1

A.	Différence de pression
B.	 Moteur
C.	 Secteur
D.	 Pression d’allumage
E.	 Valeur maximale
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Der Arbeitsdruck wird mit dem Druckminderer C (Abb. 
11) eingestellt (heben der Drehkappe, gewünschten 
Druck einstellen und Drehkappe wieder hinunter drük-
ken und dadurch fixieren) und am Manometer D abgele-
sen. Die Entnahme erfolgt über Kupplung A. 

Es wird empfohlen, den Druckwert nach dem Gebrauch 
des Kompressors wieder auf Null zu stellen. Wenn Sie 
pneumatische Werkzeuge verwenden, überprüfen Sie 
immer den optimalen Anwendungsdruck des Zubehörs.

Bei Kompressoren ohne Druckminderer muss der 
Kunde dafür sorgen, dass entsprechende Vorrich-
tungen in die Leitung eingebaut werden. 

8.4 Druckschalter

Vor der Druckeinstellung ist der Druckschalter freizu-
schalten. Die Druckeinstellung ist nur am montierten 
Druckschalter bei unter Druck stehendem Kompressor 
möglich.

Auf Grund thermischer Wechselwirkung (Kalt, Warm) 
und Vibrationen des Kompressors kann es vorkommen, 
dass sich die Einstellung des Druckschalters verändert. 

Der bei Ihrem Kompressor verwendete Druckschalter-
Typ (MDR 1, MDR 2 oder MDR 3) ist auf dem Deckel Ih-
res Druckschalters vermerkt! 

Abb. 12: Druckschalter  MDR  1

Abb. 13: Druckschalter  MDR  2

Abb. 14: Druckschalter  MDR  3

A  Druckdifferenz

B  Motor

C  Netz

D  Einschaltdruck

E  Oberer Druckwert

8.5 Abschalten

Schritt 1: Schalten Sie den Kompressor mit dem EIN-/
AUS-Schalter auf dem Druckschalter ab.

Schritt 2: Stellen Sie einen Auffangbehälter unter das 
Kondensatablass-Ventil. 
Öffnen Sie das Kondensatablass-Ventil zur 
Entwässerung des Druckbehälters und zum 
Abbau des Kesseldrucks.

ACHTUNG!

Schalten Sie vor dieser Einstellungsarbeit den Kom-
pressor immer am EIN/AUS-Schalter ab und trennen 
Sie den Kompressor immer von der elektrischen 
Spannungsversorgung.
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Der Arbeitsdruck wird mit dem Druckminderer C (Abb. 
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möglich.
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A  Druckdifferenz

B  Motor

C  Netz

D  Einschaltdruck
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8.5 Abschalten

Schritt 1: Schalten Sie den Kompressor mit dem EIN-/
AUS-Schalter auf dem Druckschalter ab.

Schritt 2: Stellen Sie einen Auffangbehälter unter das 
Kondensatablass-Ventil. 
Öffnen Sie das Kondensatablass-Ventil zur 
Entwässerung des Druckbehälters und zum 
Abbau des Kesseldrucks.

ACHTUNG!

Schalten Sie vor dieser Einstellungsarbeit den Kom-
pressor immer am EIN/AUS-Schalter ab und trennen 
Sie den Kompressor immer von der elektrischen 
Spannungsversorgung.

Fig. 13  Pressostat de type MDR2
Fig. 14  Pressostat de type MDR3

8.5  Éteindre le compresseur

1.	 Pour éteindre le compresseur, mettez l’interrupteur Marche/Arrêt sur «0».
2.	 Placez un récipient sous la vis de purge de la condensation. Ouvrez la vis de purge pour éliminer la 

condensation et diminuer la pression de la cuve. 

9  Nettoyage, entretien et réparations
INFORMATION
Pour assurer un bon fonctionnement et une longue durée de vie de votre compresseur, effectuez 
régulièrement les travaux d’entretien.

DANGER !
Risque de mort par électrocution !
Un risque d’électrocution existe en cas de contact avec des parties sous tension.
•	 Débranchez toujours la machine avant les travaux d’entretien et de réparation.
•	 L’entretien et les réparations sur l’équipement électrique doivent être effectués 

par un électricien qualifié.

ATTENTION !
Avant les travaux d’entretien et de réparation, le compresseur doit être éteint et 
complètement refroidi. Retirez tout l’air comprimé. La cuve et les tuyaux ne peuvent 
plus être sous pression.

9.1  Entretien

ATTENTION !
Après les travaux d’entretien et de réparation, veillez à ce que les carters de 
protection et les dispositifs de sécurité soient remis en place, et que tous les outils 
soient rangés. Les parties de machine ou dispositifs de sécurité endommagés doivent 
être immédiatement réparés ou remplacés.
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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20

Portez des gants de protection !

Portez des chaussures de sécurité !

Portez des vêtements de travail !

1.	 Avant tout entretien, éteignez le compresseur et débranchez-le. Évacuez l’air comprimé de la cuve.

Après le premier préchauffage :
2.	 Resserrez les vis du piston avec une clé dynamométrique (26 Nm).

Après les 50 premières heures d’utilisation : 
2.	 Vérifiez que toutes les vis et connexions sont bien serrées, en particulier à la tête du piston et au 

châssis.
3.	 Vérifiez toutes les connexions des tuyaux.
4.	 Vérifiez si de la poussière s’est accumulée à l’intérieur du compresseur et changez d’endroit si 

nécessaire.
5.	 Changez l’huile. Pour ce faire, le compresseur doit être chaud.

Tous les jours :
2.	 Avant de commencer à travailler, vérifiez si les tuyaux ne sont pas endommagés. Remplacez-les si 

nécessaire.

Une fois par semaine :
2.	 Vérifiez le niveau d’huile et remplissez le réservoir si nécessaire. Utilisez de l’huile du même type 

que celle qui est déjà dans le réservoir. Ne dépassez pas le niveau maximum.
3.	 Éliminez la poussière et les dépôts de saleté avec de l’air comprimé.

Portez des lunettes de sécurité !

Wartung, Pflege und Instandsetzung/Reparatur
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Für diese Arbeit sind Schutzhandschuhe zu 
tragen. Zum Auffangen des Kondenswassers 
empfiehlt es sich ein flaches Gefäß zu verwenden.

Abb. 15: Entwässerung

Schritt 5: Mit einem geeigneten Öl-Wasser-Trenner können 
Sie Öl und Wasser voneinander scheiden. Das 
gereinigte Wasser dürfen Sie in das öffentliche 
Abwassernetz einleiten. Das Öl wird in einem 
eigenen Behälter aufgefangen und muss fach-
gerecht entsorgt werden. Bitte beachten Sie die 
Entwässerungsvorschriften Ihrer zuständigen 
Gemeinde! Sollten Sie Fragen zu diesem Be-
reich haben, werden wir Sie gerne beraten.

Einmal pro Monat (bzw. häufiger, wenn der Kompressor stark 
beansprucht und/ oder in staubiger Umgebung benutzt wird):

Schritt 2: Bauen Sie den Ansaugfilter (13 - Abb. 6 und 
14)  aus  und wechseln Sie ihn aus (wenn er 
beschädigt ist) bzw. reinigen Sie das Fil-
terelement (Abb.14).

Abb. 16: Reinigung Luftfilter

Filterelement aus PAPIER: Blasen Sie mit Druckluft von 
innen nach außen. 

Filterelement aus SCHWAMM: Waschen Sie es mit Wasch-
mittel, spülen Sie es aus und trocknen Sie es vollständig.

Filterelement aus METALL: Spülen Sie es mit nicht fetten-
dem Lösungsmittel und blasen Sie es mit Druckluft durch.

Alle 6 Monate:

Wechseln Sie das Öl (der Kompressor muss dabei 
warm sein).

Abb. 17: Ölwechsel

ACHTUNG!

Das anfallende Kondensat ist ölhaltig und darf nicht 
in das öffentliche Kanalnetz gelangen! 

ACHTUNG!

Setzen Sie den Kompressor niemals ohne Ansaugfil-
ter in Betrieb!

Schutzhandschuhe tragen!

ACHTUNG!

Mischen Sie nie verschiedene Ölsorten miteinander!

Purge

Fig. 15  Purge

4.	 Évacuez l’eau de condensation en ouvrant la 
soupape dans le bas de la cuve (figure 7, 7 et 
figure 15). Ne fermez la soupape que lorsqu’il 
n’y a plus d’eau qui coule. Portez des gants 
pour effectuer ce travail. Pour recueillir l’eau de 
condensation, utilisez un récipient peu profond.

ATTENTION !
L’eau de condensation récupérée contient 
de l’huile, et ne peut pas être jetée avec les 
eaux usées !
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5.	 Utilisez un séparateur d’eau pour séparer l’eau et l’huile. L’eau peut ensuite être éliminée avec 
les eaux usées. L’huile doit être récupérée dans un récipient approprié et éliminée de manière 
écologique et conformément à la réglementation en vigueur dans votre commune.

Une fois par mois (plus si le compresseur 
fonctionne beaucoup, ou si vous travaillez dans 
un environnement poussiéreux) :
2.	 Démontez le filtre à air et nettoyez les différents 

éléments. Remplacez-le s’il est endommagé.  
Élément en papier : soufflez avec de l’air comprimé de 
l’intérieur vers l’extérieur. 
Élément en mousse : nettoyez-le avec du savon, rincez-
le et faites-le sécher. 
Élément en métal : nettoyez-le avec un solvant non 
huileux et soufflez avec de l’air comprimé.

ATTENTION !
Ne faites jamais fonctionner le compresseur 
sans filtre à air !

Wartung, Pflege und Instandsetzung/Reparatur
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Für diese Arbeit sind Schutzhandschuhe zu 
tragen. Zum Auffangen des Kondenswassers 
empfiehlt es sich ein flaches Gefäß zu verwenden.

Abb. 15: Entwässerung

Schritt 5: Mit einem geeigneten Öl-Wasser-Trenner können 
Sie Öl und Wasser voneinander scheiden. Das 
gereinigte Wasser dürfen Sie in das öffentliche 
Abwassernetz einleiten. Das Öl wird in einem 
eigenen Behälter aufgefangen und muss fach-
gerecht entsorgt werden. Bitte beachten Sie die 
Entwässerungsvorschriften Ihrer zuständigen 
Gemeinde! Sollten Sie Fragen zu diesem Be-
reich haben, werden wir Sie gerne beraten.

Einmal pro Monat (bzw. häufiger, wenn der Kompressor stark 
beansprucht und/ oder in staubiger Umgebung benutzt wird):

Schritt 2: Bauen Sie den Ansaugfilter (13 - Abb. 6 und 
14)  aus  und wechseln Sie ihn aus (wenn er 
beschädigt ist) bzw. reinigen Sie das Fil-
terelement (Abb.14).

Abb. 16: Reinigung Luftfilter

Filterelement aus PAPIER: Blasen Sie mit Druckluft von 
innen nach außen. 

Filterelement aus SCHWAMM: Waschen Sie es mit Wasch-
mittel, spülen Sie es aus und trocknen Sie es vollständig.

Filterelement aus METALL: Spülen Sie es mit nicht fetten-
dem Lösungsmittel und blasen Sie es mit Druckluft durch.

Alle 6 Monate:

Wechseln Sie das Öl (der Kompressor muss dabei 
warm sein).

Abb. 17: Ölwechsel

ACHTUNG!

Das anfallende Kondensat ist ölhaltig und darf nicht 
in das öffentliche Kanalnetz gelangen! 

ACHTUNG!

Setzen Sie den Kompressor niemals ohne Ansaugfil-
ter in Betrieb!

Schutzhandschuhe tragen!

ACHTUNG!

Mischen Sie nie verschiedene Ölsorten miteinander!
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Filterelement aus METALL: Spülen Sie es mit nicht fetten-
dem Lösungsmittel und blasen Sie es mit Druckluft durch.

Alle 6 Monate:

Wechseln Sie das Öl (der Kompressor muss dabei 
warm sein).

Abb. 17: Ölwechsel

ACHTUNG!

Das anfallende Kondensat ist ölhaltig und darf nicht 
in das öffentliche Kanalnetz gelangen! 

ACHTUNG!

Setzen Sie den Kompressor niemals ohne Ansaugfil-
ter in Betrieb!

Schutzhandschuhe tragen!

ACHTUNG!

Mischen Sie nie verschiedene Ölsorten miteinander!

Wartung, Pflege und Instandsetzung/Reparatur
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Für diese Arbeit sind Schutzhandschuhe zu 
tragen. Zum Auffangen des Kondenswassers 
empfiehlt es sich ein flaches Gefäß zu verwenden.

Abb. 15: Entwässerung

Schritt 5: Mit einem geeigneten Öl-Wasser-Trenner können 
Sie Öl und Wasser voneinander scheiden. Das 
gereinigte Wasser dürfen Sie in das öffentliche 
Abwassernetz einleiten. Das Öl wird in einem 
eigenen Behälter aufgefangen und muss fach-
gerecht entsorgt werden. Bitte beachten Sie die 
Entwässerungsvorschriften Ihrer zuständigen 
Gemeinde! Sollten Sie Fragen zu diesem Be-
reich haben, werden wir Sie gerne beraten.

Einmal pro Monat (bzw. häufiger, wenn der Kompressor stark 
beansprucht und/ oder in staubiger Umgebung benutzt wird):

Schritt 2: Bauen Sie den Ansaugfilter (13 - Abb. 6 und 
14)  aus  und wechseln Sie ihn aus (wenn er 
beschädigt ist) bzw. reinigen Sie das Fil-
terelement (Abb.14).

Abb. 16: Reinigung Luftfilter

Filterelement aus PAPIER: Blasen Sie mit Druckluft von 
innen nach außen. 

Filterelement aus SCHWAMM: Waschen Sie es mit Wasch-
mittel, spülen Sie es aus und trocknen Sie es vollständig.

Filterelement aus METALL: Spülen Sie es mit nicht fetten-
dem Lösungsmittel und blasen Sie es mit Druckluft durch.

Alle 6 Monate:

Wechseln Sie das Öl (der Kompressor muss dabei 
warm sein).

Abb. 17: Ölwechsel

ACHTUNG!

Das anfallende Kondensat ist ölhaltig und darf nicht 
in das öffentliche Kanalnetz gelangen! 

ACHTUNG!

Setzen Sie den Kompressor niemals ohne Ansaugfil-
ter in Betrieb!

Schutzhandschuhe tragen!

ACHTUNG!

Mischen Sie nie verschiedene Ölsorten miteinander!

Démonter le filtre à air

Nettoyer le filtre à air

Fig. 16  Démonter le filtre à air

Fig. 17  Nettoyer le filtre à airTous les 6 mois :
Changez l’huile (pour ce faire, le compresseur doit être 
chaud).

Portez des gants de protection !

ATTENTION !
Ne mélangez jamais des huiles différentes.

2.	 Enlevez le bouchon ou la jauge. Dévissez la vis de 
vidange d’huile (figure 18, A) et recueillez l’huile 
usagée dans un récipient adapté.

3.	 Revissez la vis de vidange et remplissez le réservoir 
avec de la nouvelle huile, jusqu’au niveau maximum. 
Remettez le bouchon ou la jauge.

Vidange d’huile

Fig. 18  Vidange d’huile
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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ATTENTION !
Éliminez l’huile usagée de manière appropriée. Suivez les indications du fabricant.

Huile utilisée initialement : huile minérale 20W-30 (huile pour compresseur)
Huiles pour compresseurs à piston (pour une température de service de +5 à +25 °C) :
SHELL Rimula D Extra 15W-40,
AGIP Dicrea 100API CM-8XBP
Energol CS100
CASTROL Aircol PD100
ESSO Exxc Olub H150
MOBIL Rarus 427
TOTAL Dacnis P100

4.	 Nettoyez soigneusement tous les composants qui ont des nervures ou des lamelles.
5.	 Vérifiez la tension de la courroie. La courroie doit pouvoir s’écarter d’environ 10 mm si on y 

applique une force de 3 kg (figure 19). Si nécessaire, ajustez la tension de la courroie en déplaçant 
le moteur. Veillez à ce que la poulie et le volant restent bien alignés.

6.	 Ouvrez et fermez la soupape de sécurité et vérifiez si elle fonctionne correctement : elle doit s’ouvrir 
en cas de surpression. 

Une fois par an :
2.	 Remplacez le filtre.

Tous les 2 ans :
2.	 Contrôlez la soupape anti-retour et remplacez l’élément d’étanchéité D (figure 20) si nécessaire.

ATTENTION !
Remplacez en même temps les joints correspondant.
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Schritt 2: Nehmen Sie die Öleinfüllschraube bzw. den 
Ölmessstab heraus, drehen Sie die Ölablass-
Schraube (A) (Abb.15), heraus und sammeln 
Sie das Altöl in einem entsprechenden Behälter.

Schritt 3: Drehen Sie die Ölablass-Schraube  wieder fest 
ein und füllen Sie bis zum Höchstpegel neues 
Öl ein. Setzen Sie die Öleinfüllschraube bzw. 
den Ölmessstab wieder ein. 

Öl der Erstausstattung: Mineralöl 20W-30 (Kompresso-
ren Öl-Art.-Nr. 2500012) 

SCHUTZÖLE FÜR KOLBENKOMPRESSOREN
(für Raumtemperaturen von +5C bis +25C)

SHELL Rimula D Extra 15W-40, 
AGIP Dicrea 100API CM-8XBP 
Energol CS100
CASTROL Aircol PD100
ESSO  Exxc Olub H150
MOBIL Rarus 427
TOTAL Dacnis P100 

Schritt 4: Reinigen Sie alle Komponenten, welche Rip-
pen bzw. Lamellen aufweisen, gründlich.

Schritt 5: Überprüfen Sie die Riemenspannung. Der 
Riemen muss sich in der Mitte um ungefähr 
10 mm biegen, wenn eine Belastung von 3 kg 
daran angebracht wird (Abbildung 16). Stellen 
Sie die Riemenspannung gegebenenfalls nach 
(durch Verschieben des Motors) und achten 
Sie dabei darauf, dass die Riemenscheibe und 
das Schwungrad ordnungsgemäß gefluchtet 
bleiben.

Abb. 18: Prüfen der Riemenspannung

Schritt 6: Öffnen und schließen Sie das Sicherheitsventil. 
Prüfen Sie das Sicherheitsventil auf einwand-
freie Funktion: Öffnen bei Überdruck.

Jährlich:

Schritt 2: Tauschen Sie das Filterelement aus.

Alle 2 Jahre:

Schritt 2: Überprüfen Sie das Rückschlagventil und 
wechseln Sie das Dichtungselement D (Abb. 
16) gegebenenfalls aus.

Abb. 19: Dichtelement im Rückschlagventil

9.2 Instandsetzung/Reparatur

Die Firma Aircraft Kompressoren übernimmt keine Haf-
tung und Garantie für Schäden und Betriebsstörungen 
als Folge der Nichtbeachtung dieser Betriebsanleitung. 
Verwenden Sie für die Reparaturen nur einwandfreies 
und geeignetes Werkzeug, Original-Ersatzteile oder von 
der Firma Aircraft Kompressoren ausdrücklich freige-
gebene Serienteile. 

Informationen über den technischen Kundendienst

Reparaturen, die unter die Gewährleistung fallen, dürfen 
ausschließlich von Technikern durchgeführt werden, die 
von uns dazu autorisiert sind. Verwenden Sie nur Ori-
ginal-Ersatzteile.

Geben Sie für Anfragen bzw. Bestellungen bitte immer 
die  TYPBEZEICHNUNG, das BAUJAHR und die AR-
TIKELNUMMER Ihres Kompressors an. Alle Angaben 
finden Sie auf dem Typenschild, welches am Kompres-
sor angebracht ist.

HINWEIS!

Das entnommene Öl ist gesondert zu entsorgen.
Informationen darüber stellt der Schmierstoffher-
steller.

Tipps und Empfehlungen

Es wird empfohlen, gleichzeitig auch die ent-
sprechenden Dichtungen auszutauschen

GEFAHR!

Reparaturen/Instandhaltungsarbeiten dürfen nur von 
einer Fachwerkstatt oder von ausgebildeten 
Fachkräften durchgeführt werden. Instandhaltungs-
arbeiten an der elektrischen Ausrüstung dürfen nur 
von Elektrofachkräften oder unter Aufsicht und Lei-
tung einer Elektrofachkraft durchgeführt werden.
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Die Firma Aircraft Kompressoren übernimmt keine Haf-
tung und Garantie für Schäden und Betriebsstörungen 
als Folge der Nichtbeachtung dieser Betriebsanleitung. 
Verwenden Sie für die Reparaturen nur einwandfreies 
und geeignetes Werkzeug, Original-Ersatzteile oder von 
der Firma Aircraft Kompressoren ausdrücklich freige-
gebene Serienteile. 

Informationen über den technischen Kundendienst

Reparaturen, die unter die Gewährleistung fallen, dürfen 
ausschließlich von Technikern durchgeführt werden, die 
von uns dazu autorisiert sind. Verwenden Sie nur Ori-
ginal-Ersatzteile.

Geben Sie für Anfragen bzw. Bestellungen bitte immer 
die  TYPBEZEICHNUNG, das BAUJAHR und die AR-
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einer Fachwerkstatt oder von ausgebildeten 
Fachkräften durchgeführt werden. Instandhaltungs-
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Tension de la courroie Soupape anti-retour

Fig. 19  Contrôle de la tension Fig. 20  Élément d’étanchéité de la  
            soupape anti-retour
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9.2  Réparations

DANGER !
Les réparations doivent être effectuées par du personnel qualifié. Les réparations à 
l’équipement électrique doivent être effectuées par un électricien qualifié ou sous le 
contrôle d’un électricien qualifié.

La société Aircraft décline toute responsabilité en cas de dommages ou de problèmes de fonctionnement 
dus au non-respect des instructions de ce manuel. Pour les réparations, utilisez toujours les outils 
adéquats et les pièces détachées originales ou recommandées par Aircraft.
Les réparations effectuées sous garanties doivent l’être par un technicien agréé par le fabricant.
Si vous vous adressez à votre revendeur pour effectuer une réparation ou commander une pièce 
détachée, mentionnez toujours la dénomination de la machine, l’année de construction et le numéro 
d’article. Ces renseignements se trouvent sur la plaque signalétique de la machine.

11  Pannes et solutions

Pannes Solutions
Le compresseur ne s’allume pas. Le pressostat est en position éteinte. Allumez le 

compresseur avec le pressostat.
Le compresseur n’atteint pas la pression de 
disjonction.

Les joints sur le compresseur et sur la soupape anti-
retour ne sont pas étanches.

Le compresseur s’arrête. Pas de panne. La cuve est remplie et la pression 
maximale est atteinte.

Modèles 321 et 401 : le compresseur s’arrête 
et ne se rallume pas.

L’interrupteur de sécurité du moteur s’est déclenché. 
Laissez le compresseur éteint. Après environ 20 
minutes, appuyez sur l’interrupteur de sécurité 
et rallumez le compresseur. Si l’interrupteur de 
sécurité du moteur se déclenche à nouveau, 
adressez-vous au service technique de votre 
revendeur.

Modèle 403 : le compresseur s’arrête et ne se 
rallume pas.

L’interrupteur de sécurité du moteur s’est déclenché. 
Laissez le compresseur éteint. Après environ 20 
minutes, rallumez le compresseur. Si l’interrupteur 
de sécurité du moteur se déclenche à nouveau, 
adressez-vous au service technique de votre 
revendeur.

Le compresseur fonctionne brièvement jusqu’à 
ce que la pression de disjonction soit atteinte, 
puis se remet en marche après très peu de 
temps.

Les intervalles d’allumage du pressostat sont trop 
petits. Allongez les intervalles. 
Beaucoup de condensation dans la cuve. Purgez.

La pression dans la cuve diminue. Vérifiez les connexions et resserrez si nécessaire. 
Si le problème persiste, adressez-vous au service 
technique de votre revendeur.

Fuite d’air à la soupape du pressostat lorsque le 
compresseur est éteint.

Nettoyez soigneusement le siège de la soupape 
anti-retour. Si nécessaire, remplacez l’élément 
d’étanchéité.

co
py

rig
hte

d 
do

cu
me

nt 
- a

ll r
ig

hts
 re

se
rv

ed
 b

y 
FB

C



Betriebsanleitung Druckluftkompressor Airclassic 360/50 
Stand 17.07.2006/ ms 

2  © Aircraft Drucklufttechnik. Alle Rechte und Irrtümer vorbehalten. 

Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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Pannes Solutions
La soupape de sécurité laisse s’échapper de 
l’air. 

La pression de disjonction réglée au pressostat est 
trop haute. Réduisez-la.
Soupape de sécurité défectueuse. Remplacez-la.

Le compresseur ralentit. Ajustez la tension de la courroie.
Le compresseur chauffe trop fort. Refroidissement insuffisant. Veillez à une meilleure 

ventilation de l’espace de travail.
Le compresseur ne se remplit pas et chauffe trop 
fort.

Le joint de la tête du piston ou une lamelle 
de la soupape est endommagée. Éteignez 
immédiatement le compresseur et adressez-vous au 
service technique de votre revendeur.
Le filtre à air est sale. Nettoyez-le.

Le compresseur est très bruyant et vous 
entendez des battements métalliques réguliers.

Les roulements sont rouillés. Éteignez 
immédiatement le compresseur et adressez-vous au 
service technique de votre revendeur.

Le compresseur ne s’arrête pas quand la 
pression de disjonction est atteinte. La soupape 
de sécurité saute.
Le compresseur s’arrête trop tôt.

Le pressostat est peut-être déréglé. Si le problème 
persiste après que vous ayez procédé au réglage, 
adressez-vous au service technique de votre 
revendeur.

10  Élimination et recyclage
Évacuez votre appareil sans nuire à l’environnement, c’est-à-dire en ne le jetant pas n’importe où mais en 
remettant les déchets à une décharge.

10.1  Mise hors service

Les appareils dont vous ne souhaitez plus vous servir doivent être immédiatement mis hors service dans les 
règles de l’art pour éviter toute utilisation abusive ultérieure et pour exclure tout risque pour les personnes et 
l’environnement.
•	 Retirez de l’appareil tous les agents d’exploitation constituant un risque pour l’environnement.
•	 Le cas échéant, démontez la machine en sous-groupes et composants maniables et utilisables.
•	 Dirigez les composants de la machine et les agents d’exploitation vers les voies d’évacuation prévues.

10.2  Élimination des lubrifiants

Veillez impérativement à ce que les lubrifiants utilisés soient évacués sans nuire à l’environnement. Respectez 
les consignes d’évacuation de vos entreprises communales de traitement des déchets.
Le cas échéant, demandez des feuilles de données spécifiques aux produits.
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11  Pièces détachées
DANGER !
Risque de blessure en cas d’utilisation de pièces détachées non conformes.
L’utilisation de pièces détachées non conformes peut entraîner un risque de blessure 
pour l’utilisateur, des dommages à l’appareil et des dysfonctionnements.
•	 N’utilisez que des pièces détachées originales ou recommandées par le fabricant.
•	 En cas de doute, contactez votre revendeur.

INFORMATION
La garantie est annulée en cas de panne due à l’utilisation de pièces détachées non conformes.

11.1  Commande de pièces détachées

Pour commander des pièces détachées, adressez-vous à votre revendeur.
Sur votre commande, mentionnez les renseignements suivants :
•	 Type de machine
•	 Numéro d’article
•	 Numéro de la position de la pièce sur la vue éclatée
•	 Année de construction
•	 Quantité 
•	 Mode d’envoi (poste, transport routier, maritime, aérien, express)
•	 Adresse de livraison

Les commandes de pièces incomplètes ne pourront pas être prises en compte. Si le mode d’expédition 
n’est pas mentionné, il sera choisi par le fournisseur.
Le type d’appareil, le numéro d’article et l’année de fabrication se trouvent sur la plaque signalétique de 
la machine.

Exemple :
Vous devez commander une courroie de transmission pour le AIRSTAR 321/50 E.
Le régulateur de pression est illustré sur la figure 21, en position 128
•	 Type de machine : AIRSTAR 321/50 E
•	 Numéro d’article : 2008312
•	 Numéro de position : 128

Le numéro de commande est : 0-2008312-128
Ce numéro est composé du numéro d’article suivi du numéro de la position sur la vue éclatée.
Il faut écrire un 0 devant le numéro d’article.
Il faut écrire un 0 devant le numéro de position si celui-ci se situe entre 1 et 9.
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 

AIRSTAR 321/50E - 321/90E - 401/50E - 401/90E - 403/50E - 403/90E - FR - V1.0 - 03062015 
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11.2  Vues éclatées

Les dessins qui suivent vous aideront à identifier les pièces détachées. En cas de commande de pièce, 
joignez éventuellement une copie du dessin concerné, sur laquelle vous pouvez entourer la ou les pièces 
que vous souhaitez commander.

22 AIRSTAR | Version 1.03

Ersatzteile

12.2 Ersatzteilzeichnungen

Ersatzteile AIRSTAR 321/50 E  und 321/90 E

Abb. 20: Ersatzteile AIRSTAR 321/50 E und 321/90 E   

Abb. 21: Verdichter MK 102

Fig. 21  Pièces détachées AIRSTAR 321/50 E et 321/90 E

Fig. 22  Compresseur MK102
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Ersatzteile AIRSTAR 401/50 E, 401/90 E, 403/50 E, 403/90 E

Abb. 22: AIRSTAR 401/50 E, 401/90 E, 403/50 E, 403/90 E   

Abb. 23: Verdichter MK 103

Fig. 23  Pièces détachées AIRSTAR 401/50 E, 401/90 E, 403/50 E et 403/90 E

Fig. 24  Compresseur MK103
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Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank für den Kauf eines Produktes von Aircraft. Unsere Produkte und Maschinen bieten ein 
Höchstmaß an Qualität, technisch optimale Lösungen und überzeugen durch ein optimales Preis-/ 
Leistungsverhältnis. Ständige Weiterentwicklungen und Produktinnovationen gewähren jederzeit einen 
aktuellen Stand an Technik und Sicherheit.  

Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung gründlich durch und machen Sie 
sich mit dem Gerät vertraut. Stellen Sie auch sicher, dass alle Personen, die das Gerät bedienen, 
vorher immer die Bedienungsanleitung gelesen haben. Heben Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Fragen sorgfältig auf. 

Informationen
Die Bedienungsanleitung enthält Angaben, die der Benutzer zur sachgemäßen Bedienung und Wartung 
sowie für Sicherheitseinrichtungen benötigt. Es sind alle sicherheitsrelevanten Funktionen beschrieben, 
die vom Benutzer zwingend zu beachten sind. Im Abschnitt Wartung sind alle Wartungsarbeiten und 
Funktionsprüfungen beschrieben, die vom Benutzer durchgeführt werden müssen.  
Die im vorliegenden Handbuch vorhandenen Abbildungen und Informationen können von Ihrer Maschine 
abweichen. Der Hersteller ist ständig um eine Verbesserung und Erneuerung der Produkte bemüht, 
deshalb können optische und technische Veränderungen vorgenommen werden, ohne dass diese vorher 
angekündigt werden. Änderungen und Irrtümer behalten wir uns vor. 

Ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich dieser Betriebsanleitung sind ein wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Leistungen, die wir unseren Kunden bieten.  

Die Bedienungsanleitung legt den Bestimmungszweck der Maschine fest und enthält alle erforderlichen 
Informationen zu deren sicheren und richtigen Benutzung. Die ständige Beachtung der in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Hinweise gewährleistet die Sicherheit von Personen und der Maschine, 
einen wirtschaftlichen Betrieb sowie eine lange Lebensdauer der Maschine.  

Zur besseren Übersichtlichkeit ist dieses Handbuch in Abschnitte unterteilt, in denen die wichtigsten 
Themen behandelt werden. Das Inhaltsverzeichnis erlaubt eine schnelle Übersicht zu den einzelnen 
Themen. Wichtige Textstellen sind fett gedruckt und stehen hinter den folgenden Symbolen: 

Achtung! Hinweis auf Situationen, die Schäden an Personen, der Maschine und/oder an der Umgebung 
verursachen oder zu finanziellen Einbußen führen können. 

Achtung!! Schutzbrille tragen.  Achtung!! Vor Beginn der Instandsetzung oder 
Verletzungsgefahr!    Fehlersuche Netzstecker ziehen. Verletzungsgefahr! 

Achtung!! Gefahr.    Achtung!! Netzspannung. 
       

Achtung!! Hoher Druck.   Achtung!! Verbrennungsgefahr. 

Achtung!! Keine Atemluft.   Achtung!! Bewegte / rotierende Teile. 

Achtung!! Sicherheitsventil.   Achtung!!  Gehörschutz tragen. 

Die Bezeichnungen Maschine oder Gerät ersetzen die übliche Handelsbezeichnung des Gerätes, auf den 
sich diese Bedienungsanleitung bezieht (siehe Deckblatt). 
Bei der Bezeichnung „Fachpersonal“ handelt es sich um Personal, das aufgrund von Erfahrungen, 
technischer Vorbereitungen und Kenntnis der Gesetzesvorschriften in der Lage ist, die notwendigen 
Arbeiten durchzuführen und beim Betrieb/Gebrauch und der Wartung der Maschine mögliche 
Gefahrensituationen erkennt und von vornherein vermeidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Fachhändler in Verbindung. 
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12  Schéma électrique

24 AIRSTAR | Version 1.03

Elektroschaltpläne

13 Elektroschaltpläne

Abb. 24: Elektroschaltplan 230V-Kompressoren AIRSTAR 321/50E, 321/90E, 401/50E, 401/90E (oben)  und 
400V-Kompressoren AIRSTAR 403/50E, 403/90E (unten)

Fig. 25  Schéma électrique compresseurs 230 V AIRSTAR 321/50E, 321/90E, 401/50E, 401/902E (en haut) 
            et compresseurs 400 V AIRSTAR 403/50E, 403/90E (en bas)
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13  Déclaration de conformité CE   

Le fabricant/ 
distributeur:

Déclare par la présente que le produit suivant :

Groupe de produit:

Nom du produit:

Modèle:

Numéro de série:

Année de fabrication:

AIRCRAFT Kompressorenbau GmbH
Gewerbestrasse Ost 6
A-4921 Hohenzell

AIRCRAFT® Technique d’air comprimé

Compresseur à piston

AIRSTAR 321/50 E   AIRSTAR 321/90 E
AIRSTAR 401/50 E   AIRSTAR 401/90 E
AIRSTAR 403/50 E   AIRSTAR 403/90 E

______________

20________

Est conforme à toutes les prescriptions applicables des directives citées ci-dessous, y compris les modifications en 
vigueur au moment de la déclaration.

Directives applicables : 
1997/23/CE - Directive équipements sous pression
2009/105/CE - Directive sur les cuves à pression simples
2006/95/CE - Directive basse tension
2004/108/CE - Directive compatibilité électromagnétique

Les normes harmonisées suivantes ont été appliquées :

DIN EN 1012-1:2010 

DIN EN 60204-1 : 2006

DIN EN 60335-1:2012

DIN EN 61000-6-4:2007 
            +A1:2011

Compresseurs et pompes à vide - Exigences de sécurité - 
Partie 1 : Compresseurs

Sécurité des machines - Équipement électrique des machines,  
Partie 1: Demandes générales

Sécurité des appareils électriques pour un usage domestique ou similaire - 
Partie 1 : Demandes générales

Compatibilité électromagnétique - Partie 6-4 : Normes d’émission pour les 
zones industrielles

Responsable de la documentation: 
Klaus Hütter  Gewerbestrasse Ost 6 A-4921 Hohenzell		

Hohenzell, 13-02-2014             Hallstadt, 13-02-2014
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Nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang II 1.A 

Hersteller/Inverkehrbringer: Stürmer Maschinen GmbH
Dr.-Robert-Pfleger-Starße 26
D-96103 Hallstadt

erklärt hiermit, dass folgendes Produkt

Produktgruppe: Metallkraft® Metallbearbeitungsmaschinen

Bezeichnung der Maschine: LMS 400 PRO DS
LMS 400 PRO DC

Maschinentyp: Leichtmetallkreissäge

Artikelnummer: 3626404
3626405

Seriennummer: ____________________

Baujahr: 20____

allen einschlägigen Bestimmungen der oben genannten Richtlinie sowie den weiteren angewandten Richtlinien (nachfolgend) – ein-
schließlich deren zum Zeitpunkt der Erklärung geltenden Änderungen entspricht. 

Einschlägige EU-Richtlinien: 2006/95/EG Niederspannungsrichtlinie
2004/108/EG EMV-Richtlinie

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:

DIN EN 13898:2009-09 Werkzeugmaschinen - Sicherheit - Sägemaschinen für die Kaltbearbeitung 
von Metall; Deutsche Fassung EN 13898:2003+A1:2009 

EN  60204-1 : 2007-06 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstung von Maschinen - 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen (IEC 60204-1: 2005)

EN ISO 12100:2010 Sicherheit von Maschinen - allgemeine Gestaltungsleitsätze - 
Risikobeurteilung und Risikominderung

Dokumentationsverantwortlich: Technikabteilung, Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26, D-96103 Hallstadt

Hallstadt, den 01.06.2012

______________________
Kilian Stürmer
Geschäftsführer

15 EG-Konformitätserklärung

Kilian Stürmer, 
directeur
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16.  EG-Konformitätserklärung 
Hersteller/Inverkehrbringer: AIRCRAFT Kompressorenbau und Maschinenhandel GmbH  

Gewerbestraße Ost 6
A-4921 Hohenzell

erklärt hiermit, dass folgendes Produkt

Produktgruppe: AIRCRAFT® Drucklufttechnik

Bezeichnung der Maschine: AIRBOY Silence 50 PRO

Maschinentyp: Kompressor

Seriennummer: ___________________

Baujahr: 20____

allen einschlägigen Bestimmungen der oben genannten Richtlinie sowie der weiteren angewandten Richtlinien 
(nachfolgend) – einschließlich deren zum Zeitpunkt der Erklärung geltenden Änderungen entspricht.

Einschlägige EU-Richtlinien: 2006/42/EG Maschinenrichtlinie
2006/95/EG Niederspannungsrichtlinie
2004/108/EG EMV-Richtlinie
2009/105/EG Richtlinie über einfache Druckbehälter
1997/23/EG Druckgeräterichtlinie

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:

EN 12100-1 Sicherheit von Maschinen – Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze –  
Teil 1: Grundsätzliche Terminologie, Methodologie

EN 12100-2 Sicherheit von Maschinen – Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze –  
Teil 2: Technische Leitsätze und Spezifikationen

EN 1012-1  Kompressoren und Vakuumpumpen – Sicherheitsanforderungen –  
Teil 1: Kompressoren; Deutsche Fassung EN 1012-1:2006

EN 60335-1 Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke –  
Teil 1: Allgemeine Anforderungen

EN 55014-1:2006 Elektromagnetische Verträglichkeit – Anforderungen an Haushaltgeräte,
Elektrowerkzeuge und ähnliche Elektrogeräte – Teil 1: Störaussendung

EN 55014-2:1997+ A1:2001 Elektromagnetische Verträglichkeit – Anforderungen an Haushaltgeräte,
Elektrowerkzeuge und ähnliche Elektrogeräte – Teil 2: Störfestigkeit

EN 61000-3-2:2006 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) – Teil 3-2: Grenzwerte - Grenzwerte
für Oberschwingungsströme (Geräte-Eingangsstrom <= 16 A je Leiter)

EN 61000-3-3:2008 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) – Teil 3-3:Grenzwerte - Begrenzung
von Spannungsänderungen, Spannungsschwankungen und Flicker in
öffentlichen Niederspannungs-Versorgungsnetzen für Geräte mit einem
Bemessungsstrom <= 16 A je Leiter, die keiner Sonderanschlussbedingung
unterliegen

EN 60204-1 Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen –  
Teil 1: Allgemeine Anforderungen (IEC 60204-1:2005)

Dokumentationsverantwortlicher: Klaus Hütter, Gewerbestraße Ost 6, A-4921 Hohenzell

Hohenzell, 12.04.2011 Hallstadt, 12.04.2011

______________________ ______________________
Klaus Hütter Kilian Stürmer
Geschäftsführer Geschäftsführer

Klaus Hütter, 
directeur
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